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REDAKTIONS- UND ANZEIGENSCHLUSS FÜR KW 36 IST AM MONTAG, 5. SEPTEMBER 2022, 17 UHR

Diese Woche als Beilage
in dieser Ausgabe

EP:Wenner

SGA

AUSLAGE-
STELLEN
Arheilgen
Aral Station Ditzel
Frankfurter Landstr. 257

Floristik Andreas Goldner
Frankfurter Landstr. 74

Nahkauf
Thomas-Mann-Platz 6-8

EDEKA Patschull
Untere Mühlstr. 5

Wixhausen
Postagentur & 
Kiosk am Bahnhof
Bahnhofstr. 2A

Kranichstein
EDEKA Patschull
Grundstr. 2-8

ONLINE... WWW.ARHEILGER-POST.DE

Wir suchen Verstärkung:
Schreiner / Fensterbauer / Küchenmonteur (m/w/d)

Schreinerei und Bestattungen
Weiterstadt-Gräfenhausen, 
Wixhäuser Straße 3

Tel.: 06150-52688

info@stork-gmbh.de · www.stork-gmbh.de

Röver
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...und morgen wieder frisch.

 Röver reinigt in Königstein
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Röver reinigt am Luisenplatz
hygienisch – prakti sch – gut

2020%%
auf allesauf alles**

jeden Mitt wochjeden Mitt woch

Gute LauneGute Laune
Mitt wochMitt woch

Sie fi nden uns
im Herzen von Darmstadt
am Luisenplatz 1
Mo., Di., Do., Fr.: 7.30 – 15.00 Uhr
Sa.: 8.30 – 15.00 Uhr
Tel.: 06151-22 292

den ganzen Tag von 7.30den ganzen Tag von 7.30  –19.00 Uhr–19.00 Uhr
*außer Leder, Teppiche und Wäsche. Nicht mit anderen Rabatt en kombinierbar. 

Auto Ankauf
AUTO-HESS

Telefon 0 61 50 / 61 33

Kerbcafé auf dem pfarrhof
Waffelduft lockt zahleiche Besucher an

(Wixhausen, BD) Endlich wie-
der Kerb auf dem Wixhäuser 
Pfarrhof! Da ließen es sich 
die Kindergottesdienstkinder 
trotz Ferien nicht nehmen, 
zahlreich zu erscheinen und 

die Gäste beim Kirchcafé mit 
leckeren Waffeln zu verkös-
tigen. Kleine Spiel-Angebote 
luden zudem zum Verweilen 
unter dem schattigen Nuss-
baum ein. Nach den Sommer-

ferien geht der Kindergottes-
dienst wieder los. 
Kommt doch einfach mal vor-
bei – wir treffen uns immer 
sonntags um 10:00 Uhr im 
Kirchgarten.

Bild: Birgit Dengler.

„arheilger aktive Ferien on
tour 2022“ – ein voller erfolg

Jugendhäuser „HEAG-Häuschen“ und „Messeler Straße“ boten abwechslungsreiches Programm für Kinder

(BS) Über 30 begeisterte Kinder 
haben bei den „Arheilger Ak-
tive Ferien On Tour 2022“ vom 
22. bis zum 26.08. teilgenom-
men. Veranstalter dieser ab-
wechslungsreichen Ferienspie-
le in Darmstadt-Arheilgen für 
acht- bis vierzehnjährige Kin-
der waren die beiden kommu-
nalen Jugendhäuser „HEAG-
Häuschen“ und „Messeler 
Straße“. Bei dem für das Jahr 
2022 neu erarbeiteten Konzept 
konnten die teilnehmenden 
Ferienspielkinder unterteilt in 
vier Kleingruppen täglich auf 
Tour gehen und Darmstadt 
und Umgebung in Begleitung 
fester Gruppenbetreuer*innen 
erkunden.

Das abwechslungsreiche Wo-
chenprogramm gestaltete 
sich dabei wie folgt:
• Montag, 22. August: Die 
Gruppen „Technik & For-
schung“ sowie „Natur & Tie-
re“ besuchten das sehenswer-
te UNESCO-Welterbe Grube 
Messel mit einer hochinteres-
santen Führung. Die Gruppen 
„Sport & Spiel“ sowie „Mix“ 
waren zu Gast im beliebten 
Kletterwald Darmstadt.
• Dienstag, 23. August: Die 
Gruppen „Natur & Tiere“ 
sowie „Mix“ besuchten die 
freundlichen Luna Alpakas 
in Darmstadt-Arheilgen. Die 
Gruppe „Sport & Spiel“ ver-
brachte den Tag im schönen 
Freizeit- und Familienbad 
Langen. Die Gruppe „Technik 
& Forschung“ war zu Gast im 
Hessischen Landesmuseum 
Darmstadt, einem der äl-
testen öffentlichen Museen 
Deutschlands.

• Mittwoch, 24. August: Die 
Gruppen „Sport & Spiel“ 
sowie „Mix“ verbrachten 
einen kurzweiligen Tag im 
Merck-Stadion am Böllenfall-
tor, u.a. mit Stadionführung 
und „Autogrammstunde“ 
mit den erfolgreichen Zweit-
ligaprofi s des SV Darmstadt 
98. Die Gruppen „Technik 
& Forschung“ sowie „Na-
tur & Tiere“ besuchten das 
spannende Freilandlabor 
„Bioversum“ im Jagdschloss 
Kranichstein, u.a. mit der 
Herstellung von Lehmzie-
geln.
• Donnerstag, 25. August: 
Die Gruppen „Technik & 
Forschung“ sowie „Mix“ 
machten einen Tagesausfl ug 
zum beeindruckenden Flug-
hafen Frankfurt, u.a. mit ei-
ner Rundfahrt. Die Gruppen 
„Sport & Spiel“ sowie „Natur 
& Tiere“ verbrachten den Tag 
im beliebten Freizeitpark 

Oberwaldhaus, u.a. mit Tret-
boot fahren und Minigolf.
• Freitag, 26. August: Die 
Gruppen „Technik & For-
schung“ sowie „Natur & 
Tiere“ besuchten den se-
henswerten Darmstädter 
Zoo Vivarium mit einer 
spannenden und lehrrei-
chen Führung. Die Grup-
pen „Sport & Spiel“ sowie 
„Mix“ verbrachten den Tag 
im schönen Darmstädter 
Herrngarten, u.a. mit einer 
spannenden Rallye. In einem 
ersten Resümee sind sich die 
Veranstalter, die teilnehmen-
den Kinder und deren Eltern 
einig, dass die „Arheilger Ak-
tive Ferien On Tour 2022“ ein 
voller Erfolg gewesen sind.
Dabei sprachen die Veran-
stalter auch noch einmal 
einen großen Dank an 
alle Unterstützende und 
Teamer*innen der Arheilger 
Ferienspiele aus. 

Ausfl ug zum UNESCO-Welterbe Grube Messel am 22. August 2022.

26. ARHEILGER
GEWERBESCHAUGVA

am 17. und 18. 9. 2022
am Goldnen Löwen

GVA
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Arheilgen
Bezirksverwaltung
Rathausstraße 1
64291 Darmstadt-Arheilgen
Bezirksverwalter:
Andreas Schmidt
Tel.:	 06151 13 23 97
Fax:	 06151 13 34 60
bv.arheilgen@darmstadt.de
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Mi., Fr. 8 bis 12 Uhr
sowie Mi. 14 bis 18 Uhr

Meldestelle
Hotline der Stadt Darmstadt 
Tel.:	 06151 13 32 22

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher:
Lutz Hefert
Telefonisch erreichbar:
Di. + Mi. 17 bis 18 Uhr
Tel.: 06151 13 36 81
Mo. – Fr. 18 bis 19 Uhr
Mobil: 0152 37865655
ortsgericht-darmstadt-
arheilgen@darmstadt.de
Sprechzeiten:
Di. + Mi. 17 bis 18 Uhr

Schiedsamt
Claus Gärtner 
Tel.:	 06151 13 36 82 
Mobil: 0171 4225482
Hannelore Runge 
Tel.:	 06151 13 36 82 
Mobil: 0171 2478987
Sprechzeiten:
Termine nach telef. Vereinb.

3. Polizeirevier
(Arheilgen)
Tel.:	 06151 969 41310

Stadtpolizei
Steffen Grüner 
Tel.:	 06151 13 22 37 
Mobil: 0162 7157528 
steffen.gruener@darmstadt.de
Sprechzeiten:
nach Vereinbarung

Wixhausen
Bezirksverwaltung
Falltorstraße 11
64291 Darmstadt-Wixhausen
Bezirksverwalter:
Bernd Henske
Tel.:	 06150 18 49 74 0
Fax:	 06150 18 49 74 20
bv.wixhausen@darmstadt.de
Sprechzeiten:
Termine nach telef. Vereinb.

Meldestelle
Termine nach telef. Vereinb.
Hotline der Stadt Darmstadt 
Tel.: 06151 13 32 22

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher:
Bernd Henske
Tel.: 06150 18 49 74 0
Fax: 06150 18 49 74 20
bernd.henske@darmstadt.de
Termine nach telef. Vereinb.

Schiedsamt 
Schiedsfrau:
Sabine Dascher-Benz
Tel.: 06150 18 49 740
schiedsamt@wixhausen.de
Sprechzeiten:
nach Vereinbarung

Kranichstein
Meldestelle
Hotline: 06151 13 32 22

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher:
Theodor Ludwig
Grundstraße10
64289 DA-Kranichstein
Tel.: 06151 96 76 585
Fax: 06151 96 76 643
theodor.ludwig@darmstadt.de
Sprechzeiten: 
Mo. 10 bis 12 Uhr 
Telef. Terminvereinbarung 
nur während Sprechzeiten.

Polizeidienststelle 
Einkaufszentrum am See
Grundstraße 6
64289 Darmstadt
Tel.: 06151 96 16 12
Mobil: 0172 684 38 33

mittwochsdienst 
der

arheilger apotheken
(nachmittags von 14:30 bis 18 Uhr)

7. september 2022
goethe-apotheke

Frankfurter Landstraße 114

evangelische stadtmission
Info-tel. 06151/373440

www.stadtmission-arheilgen.de
sonntag, 4. september 2022

11 Uhr Schulstartgottesdienst, 
Spargelhof Merlau, Röntgenstr. 2; 
Do: 20 Uhr Friedensgebet www.
stadtmission-arheilgen.de

Kleine Kirche am see
www.selk-darmstadt.de

sonntag, 4. september 2022
11 Uhr Gottesdienst

Katholische heilig-geist-Kirche 
arheilgen

www.heilig-geist-darmstadt.de 
Fr: 17:30 Uhr Pfadfindergruppe 
„Wölflinge“ und „Jufis“; 18 Uhr Pfad-
findergruppe „Pfadis“ und „Rover“; 
19:30 Uhr Kirchenverwaltungsrat; Sa: 
18 Uhr Vorabendmesse

sonntag, 4. september 2022
10 Uhr Heilige Messe; 16 Uhr 
Ökumenischer Einschulungsgot-
tesdienst für die WBS (ev. Auf-
erstehungskirche); Mo: Abfahrt 
ökumenische Gemeindereise nach 
Oberammergau; 10 Uhr Spielkreis; 
10 Uhr Ökumenischer Schulan-
fangsgottesdienst (3. Schuljahr 
ALS); 19:30 Uhr Kirchenchor 
„InSpirit“; Di: 8 Ökumenischer 
Einschulungsgottesdienst der ALS, 
Gruppe 1 (ev. Kreuzkirche); 10 Uhr 
Ökumenischer Einschulungsgot-
tesdienst der ALS, Gruppe 2 (ev. 
Kreuzkirche); 13 Uhr Ökumenischer 
Einschulungsgottesdienst der ALS, 
Gruppe 3 (ev. Kreuzkirche); Mi: 
9 Uhr Wortgottesdienst; 20 Uhr 
Pfarrgemeinderat

st. bonifatius
Fr: 18 Uhr Heilige Messe; Di: 9:30 
Uhr Ökumenischer Einschulungs-
gottesdienst der GAZ (ev. Kirche 
Wixhausen)

Christliches Zentrum
Darmstadt CZD

www.cz-darmstadt.de
sonntag, 4. september 2022

10:30 Uhr Gottesdienst

Kreuzkirchengemeinde
www.kreuzkirche-arheilgen.de
Do: 15 Uhr Seniorennachmittag 
„Die Welt der Volkslieder“

sonntag, 4. september 2022
10 Uhr Gottesdienst für kleine 
und große Leute mit Taufen, 
Pfarrerin Themel mit Team; 
11:15 Uhr After Church Concert 
mit Familie Pietsch und Jutta 
Kirschbein; Di: 8 Uhr, 10 Uhr und 
13 Uhr Einschulungsgottesdienst 
der Astrid-Lindgren-Schule; 
19:30 Uhr Elternabend des 
neuen Konfirmandenjahrgangs

Öffnungszeiten der bücherei: 
Montag: 18:30–19:30 Uhr

Mittwoch: 8:30–9:30 Uhr und
16:00–18:00 Uhr
Donnerstag: 16:00–18:00 Uhr

Katholische
Kirchengemeinde st. Jakobus

www.oegz.de
Do: 10 Uhr Heilige Messe

sonntag, 4. september 2022
10:30 Uhr Heilige Messe; Mo: 8 
Uhr Ök. .Schulanfangsgottesdienst 
in Philippus; Di: 8:15 Uhr Ök. 
Einschulungsgottesdienst St. 
Jakobus; Mi: 8:15 Uhr Ök. 
Einschulungsgottesdienst St. 
Jakobus

evangelische
Kirchengemeinde Wixhausen

Sa: 19:30 Uhr Theater in der 
„Scheune“
sonntag, 4. september 2022

10 Uhr Gottesdienst mit Taufen; 
19:30 Uhr Theater in der „Scheu-
ne“; Di: 9:30 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst zur Einschulung

evangelische
auferstehungsgemeinde

www.auferstehungsgemeinde-
arheilgen.de

Fr: 20 Uhr Posaunenchor
sonntag, 4. september 2022

10 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl, Pfr. Böhme; 16 Uhr 
Einschulungsgottesdienst für 
die Kinder der Wilhelm-Busch-
Schule; Mo: 15 Uhr Musikalische 
Früherziehung;Di: 8 Uhr, 10 Uhr, 
13 Uhr Einschulungsgottesdienst 
für die Kinder der Astrid-Lindgren-
Schule in der Kreuzkirchgemeinde; 
19:15 Uhr Orchesterprobe; 
Mi: 15:30 Uhr Musikalische 
Früherziehung; 20 Uhr Kanto-
reiprobe

evangelische philippus
Kirchengemeinde Kranichstein
sonntag, 4. september 2022

10:30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl; Di: 16 Uhr Konfir-
mandenunterricht

Ökum. gemeindezentrum
www.oegz.de

Do: 18:30 Uhr Chorprobe; Mo: 8 
Uhr Ökum. Gottesdienst zum neu-
en Schuljahr i.d. Philippuskirche; 
12:30 Uhr Mittagstisch; 16:30 
Uhr Flötengruppe „Tonart“; Di: 
8:15 Uhr Einschulungsgottes-
dienst i.d. Jakobuskirche; 16-18 
Uhr Gemeindebücherei; Mi: 8:15 
Uhr Einschulungsgottesdienst i.d. 
Jakobuskirche

netzwerkkirche
Arheilger Kleingruppe jeden 
Do: 19 Uhr; Kontakttelefon: 
01575-1252393 (Pastor Christian 
Marschall) E-Mail: christian.
marschall@netzwerkkirche.com
auch bei Tiktok und Instagram.

 KIRCHLICHE NACHRICHTEN

arheilgen
Jahrgang 1936/37

Wir treffen uns am Dienstag,
6. September, um 17:00 Uhr im 
Restaurant „Zum Storchen“ in 
der Darmstädter Str. 25.

Jahrgang 1938
Wir treffen uns am Mittwoch, 
7. September, um 17:00 Uhr im 
Restaurant „Zum Storchen“.

Jahrgang 1940
Zu unserem Treffen am Don-
nerstag, 1. September, ab 18 
Uhr, im Restaurant „Das Club-
haus“ (SGA), laden wir recht 
herzlich ein. Zugezogene und 
Angehörige sind wie immer
herzlich Willkommen.

Jahrgang 1947/48
Wir wollen uns treffen, am 
Freitag, 02.09.2022, um 16:00 
Uhr im Biergarten der Nickels-
mühle in Weiterstadt in der 
Schneppenhäuser Str. 49.
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Auflösung des Rätsels

WWP09/52

Viel Spaß beim Rätseln!

Röntgenstraße 15 | 64291 Darmstadt
06151-78 66 888 | info@printdesign24.de

Heilig Geist

orgelkonzert mit Detlef 
steffenhagen

(CR) Das jährliche Benefi zkon-
zert mit Detlef Steffenhagen 
hat mittlerweile schon Tradi-
tion in unserer Heilig Geist 
Kirche. In diesem Jahr fi ndet 
es am Sonntag, 11. September, 
um 18 Uhr in unserer Pfarrkir-
che statt. Bei diesem Konzert 
unter dem Titel „Orgel Royal“ 
zum britischen Thronjubiläum 
werden u.a. der weltberühm-
te „Pomp und Circumstance“ 
Marsch von Elgar, englische, 
schottische und irische Melo-
dien und auch Filmmusik von 
James Bond bis Harry Potter 

erklingen. Das Spiel des Künst-
lers wird auf eine Leinwand im 
Altarraum übertragen, so dass 
die Möglichkeit besteht, dem 
Organisten beim Musizieren 
zuzusehen.
Der Eintritt ist frei. Um eine 
Spende zugunsten der Mal-
teser Medizin für Menschen 
ohne Krankenversicherung 
am Marienhospital Darm-
stadt wird gebeten. (https://
www.malteser-darmstadt.
de / ueber- uns / mal te se r-
medizin-fuer-menschen-ohne-
krankenversicherung.html)

erzählcafé in 
heilig geist

(CR) Das nächste Erzählcafé ist 
am Montag, 12. September, 
um 10 Uhr. Alle Personen, die 
gerne mit anderen spielen 
oder sich einfach mit ande-
ren austauschen wollen, sind 
herzlich willkommen. Wir bit-
ten, dass jeder sich ein kleines 
Frühstück mitbringt. Für Tee 
und Kaffee ist gesorgt.

3. after Church-Konzert 
in der Kreuzkirche

(UP) Die „After Church-Kon-
zerte“ sind eine neue Konzert-
reihe, die in lockerer Folge 
Kirchenbesucher der Kreuz-
kirche dazu einlädt, nach dem 
Gottesdienst, nachdem man 
sich mit Wasser, Saft, Kaffee 
und Tee gestärkt hat, noch ein 
halbes Stündchen Musik zu ei-
nem netten Thema zu hören. 
Zum besseren Verständnis 
werden die Stücke anmode-
riert, und wer möchte, darf 
danach ein paar Münzen ins 
Körbchen werfen, die dann 
für die Kirchenmusik oder 
einen sozialen Zweck nach 

Ansage verwendet werden.
Am Sonntag, 4. September, 
11:15 Uhr geht es, als klei-
ner Nachtrag zum Thema 
der Sommerkirche, um Tiere 
in der Musik. Jutta Kirsch-
bein (Mezzosopran), Margit 
Pietsch (Klavier) und Ulrich 
Pietsch (Cello), lassen Katzen 
maunzen, Krähen vor sich hin 
philosophieren und betrunke-
ne Hühner Tango tanzen.
Übrigens: Menschen, die erst 
nach dem Gottesdienst in die 
Kreuzkirche kommen, um das 
Konzert zu hören, werden 
jetzt nicht abgewiesen!

gottesdienst zum
schulstart 2022

Ev. Stadtmission Arheilgen feiert Open-Air
(Arheilgen, JS) Die ev. Stadt-
mission Arheilgen feiert auch 
in diesem Jahr wieder tradi-
tionsgemäß ihren Schulstart-
gottesdienst am Sonntag, den 
4. September, um 11 Uhr auf 
dem Spargelhof Merlau in Ar-
heilgen, Röntgenstr. 2. „Mutig 
und stark“ ist das Thema, mit 
dem insbesondere Erstklässler 
für ihren Start in den neuen 
Lebensabschnitt gesegnet 
werden sollen. Dies gilt aber 
auch für Lehrer, Schüler, Stu-
denten und Berufseinsteiger. 
Eltern, Großeltern, Freunde, 
Gäste und natürlich Kinder 
sind herzlichst eingeladen. 
Erstklässler dürfen gerne ihre 
Schultüte mitbringen. Der 
Open-Air-Gottesdienst bietet 
ein besonderes Ambiente, 
verstärkt den feierlichen An-
lass und macht diesen Tag zu 
einem unvergesslichen Erleb-
nis. Die ev. Stadtmission feiert 
ihre Gottesdienste mit beglei-
tenden Kindergottesdiensten 
für alle Altersgruppen jeweils 
Sonntags um 10 Uhr in der 
Römerstraße 34 in Präsenz 

und im Livestream. Weitere 
Informationen zu allen Ver-
anstaltungen unter www.
stadtmission-arheilgen.de

auferstehungs-
gemeinde

(Arheilgen, SW) Ab dem 
01.09.2022 ist das Gemein-
debüro zu folgenden Zeiten 
geöffnet: Dienstag 10–12 Uhr, 
Mittwoch 10–12 Uhr, Donners-
tag 16–18 Uhr.
Montags und freitags ist das 
Gemeindebüro künftig ge-
schlossen.

Mit Ihrer Hilfe 
finden Kinder 

Platz zum Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de
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83 %

www.zusammengegencorona.de

bmg.bund
bmg_bund

Bundesministerium für Gesundheit
bundesgesundheitsministeriumcorona-schutzimpfung.de

Stand 

18. August 
2022

(English, , Türkçe, Русский) für weitere Informationen, 
kostenfrei

116 117 und 0800 0000837

Fakten-Booster

Fakten-Booster

Fakten-Booster

Fakten-Booster

Für ältere, pflegebedürftige und vorer-
krankte Menschen kann COVID-19 eine 
lebensbedrohliche Krankheit sein. Wer 
eng mit diesen Menschen lebt und arbei-
tet, trägt eine besondere Verantwortung. 

Was ist ein schwerer COVID-19-Verlauf?
Wenn die Infektion nicht mehr allein zu Hause 
auskuriert werden kann und ein Krankenhaus-
aufenthalt notwendig wird. Das trifft z. B. zu, 
wenn eine Atemmaske oder sogar Intubation 
nötig wird.

Wie viele Ü-60-Jährige 
sind bereits geboostert?

Ein aufgefrischter und so verbesserter 
Impfschutz und das Einhalten von 
Hygieneregeln schützen Risikopersonen 
bestmöglich vor Infektionen oder 
schweren Erkrankungen.

Auch Ärztinnen und Ärzte vertrauen der 
Corona-Schutzimpfung und lassen sich 
impfen. 

Wichtig: 
Impfschutz in 
der Pflege

Schwere COVID-19-Verläufe – 
gerade bei Älteren

Während sich 85,5 % der über 60-
Jährigen für eine erste Auffrisch-
impfung entschieden haben, sind es 
bei der zweiten Auffrischimpfung 
bisher erst 23,5 %.

Für diese Menschen ist die zweite
Auffrischimpfung* jetzt besonders 
wichtig:

Was wir wissen

„Mittlerweile wissen wir, dass eine 
Corona-Infektion zu Hirnschäden und 

schlimmstenfalls zu Demenz führen kann. 
Mit der zweiten Auffrischimpfung kann 

die oder der Einzelne die Wahrscheinlich-
keit solcher Spätfolgen deutlich verrin-
gern – gerade bei den über 60-Jährigen.“ 

Was wir tun können

 AHA-Formel 
Beachten Sie die folgenden 
Möglichkeiten zu Ihrem Schutz:

Im Alltag Maske tragen

Hygieneregeln beachten 

Abstand halten 

 Impfschutz auffrischen 
Informieren Sie sich über die STIKO-
Empfehlung und ihren individuel-
len Impfschutz mit dem Impf-
Guide auf corona-schutzimpfung.de

Gut zu wissen

Quelle: RKI

Quelle: impfdashboard.de

Quelle: RKI, KROCO-Bericht

Quelle: STIKO

Personal in 
medizinischen 
oder Pflege-
einrichtungen

sind laut einer aktuellen RKI-Studie geimpft. 

der Menschen, die wegen 
einer Corona-Infektion ins 
Krankenhaus eingewiesen 
werden, sind über 60 Jahre alt. 

Personen mit Vorerkrankungen 
oder Immunschwäche ab 5 Jahren

Menschen in Pflegeeinrichtungen 
sowie Personen mit einem erhöh-
ten Risiko für einen schweren 
Krankheitsverlauf in Einrichtungen 
der Eingliederungshilfe

97 %

Alle Personen
ab 60 Jahren

5×Davon sind 
mehr Ungeimpfte als Menschen, 
die bereits mind. eine Auffrisch-
impfung erhalten haben.

23,5 %

* I.d.R. Mindestabstand von 6 Monaten zur 1. Auffrischimpfung bzw. zur Corona-Infektion.

Bundesgesundheitsminister 
Prof. Dr. Karl Lauterbach

Quelle: RKI, Wochenbericht
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tet, trägt eine besondere Verantwortung. 

Was ist ein schwerer COVID-19-Verlauf?
Wenn die Infektion nicht mehr allein zu Hause 
auskuriert werden kann und ein Krankenhaus-
aufenthalt notwendig wird. Das trifft z. B. zu, 
wenn eine Atemmaske oder sogar Intubation 
nötig wird.

Wie viele Ü-60-Jährige 
sind bereits geboostert?

Ein aufgefrischter und so verbesserter 
Impfschutz und das Einhalten von 
Hygieneregeln schützen Risikopersonen 
bestmöglich vor Infektionen oder 
schweren Erkrankungen.

Auch Ärztinnen und Ärzte vertrauen der 
Corona-Schutzimpfung und lassen sich 
impfen. 

Wichtig: 
Impfschutz in 
der Pflege

Schwere COVID-19-Verläufe – 
gerade bei Älteren

Während sich 85,5 % der über 60-
Jährigen für eine erste Auffrisch-
impfung entschieden haben, sind es 
bei der zweiten Auffrischimpfung 
bisher erst 23,5 %.

Für diese Menschen ist die zweite
Auffrischimpfung* jetzt besonders 
wichtig:

Was wir wissen

„Mittlerweile wissen wir, dass eine 
Corona-Infektion zu Hirnschäden und 

schlimmstenfalls zu Demenz führen kann. 
Mit der zweiten Auffrischimpfung kann 

die oder der Einzelne die Wahrscheinlich-
keit solcher Spätfolgen deutlich verrin-
gern – gerade bei den über 60-Jährigen.“ 

Was wir tun können

 AHA-Formel 
Beachten Sie die folgenden 
Möglichkeiten zu Ihrem Schutz:

Im Alltag Maske tragen

Hygieneregeln beachten 

Abstand halten 

 Impfschutz auffrischen 
Informieren Sie sich über die STIKO-
Empfehlung und ihren individuel-
len Impfschutz mit dem Impf-
Guide auf corona-schutzimpfung.de

Gut zu wissen

Quelle: RKI

Quelle: impfdashboard.de

Quelle: RKI, KROCO-Bericht

Quelle: STIKO
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oder Pflege-
einrichtungen
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Krankenhaus eingewiesen 
werden, sind über 60 Jahre alt. 

Personen mit Vorerkrankungen 
oder Immunschwäche ab 5 Jahren

Menschen in Pflegeeinrichtungen 
sowie Personen mit einem erhöh-
ten Risiko für einen schweren 
Krankheitsverlauf in Einrichtungen 
der Eingliederungshilfe

97 %

Alle Personen
ab 60 Jahren

5×Davon sind 
mehr Ungeimpfte als Menschen, 
die bereits mind. eine Auffrisch-
impfung erhalten haben.

23,5 %

* I.d.R. Mindestabstand von 6 Monaten zur 1. Auffrischimpfung bzw. zur Corona-Infektion.

Bundesgesundheitsminister 
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eng mit diesen Menschen lebt und arbei-
tet, trägt eine besondere Verantwortung. 

Was ist ein schwerer COVID-19-Verlauf?
Wenn die Infektion nicht mehr allein zu Hause 
auskuriert werden kann und ein Krankenhaus-
aufenthalt notwendig wird. Das trifft z. B. zu, 
wenn eine Atemmaske oder sogar Intubation 
nötig wird.

Wie viele Ü-60-Jährige 
sind bereits geboostert?

Ein aufgefrischter und so verbesserter 
Impfschutz und das Einhalten von 
Hygieneregeln schützen Risikopersonen 
bestmöglich vor Infektionen oder 
schweren Erkrankungen.

Auch Ärztinnen und Ärzte vertrauen der 
Corona-Schutzimpfung und lassen sich 
impfen. 

Wichtig: 
Impfschutz in 
der Pflege

Schwere COVID-19-Verläufe – 
gerade bei Älteren

Während sich 85,5 % der über 60-
Jährigen für eine erste Auffrisch-
impfung entschieden haben, sind es 
bei der zweiten Auffrischimpfung 
bisher erst 23,5 %.

Für diese Menschen ist die zweite
Auffrischimpfung* jetzt besonders 
wichtig:

Was wir wissen

„Mittlerweile wissen wir, dass eine 
Corona-Infektion zu Hirnschäden und 

schlimmstenfalls zu Demenz führen kann. 
Mit der zweiten Auffrischimpfung kann 

die oder der Einzelne die Wahrscheinlich-
keit solcher Spätfolgen deutlich verrin-
gern – gerade bei den über 60-Jährigen.“ 

Was wir tun können

 AHA-Formel 
Beachten Sie die folgenden 
Möglichkeiten zu Ihrem Schutz:

Im Alltag Maske tragen

Hygieneregeln beachten 

Abstand halten 

 Impfschutz auffrischen 
Informieren Sie sich über die STIKO-
Empfehlung und ihren individuel-
len Impfschutz mit dem Impf-
Guide auf corona-schutzimpfung.de

Gut zu wissen

Quelle: RKI

Quelle: impfdashboard.de

Quelle: RKI, KROCO-Bericht

Quelle: STIKO

Personal in 
medizinischen 
oder Pflege-
einrichtungen

sind laut einer aktuellen RKI-Studie geimpft. 

der Menschen, die wegen 
einer Corona-Infektion ins 
Krankenhaus eingewiesen 
werden, sind über 60 Jahre alt. 

Personen mit Vorerkrankungen 
oder Immunschwäche ab 5 Jahren

Menschen in Pflegeeinrichtungen 
sowie Personen mit einem erhöh-
ten Risiko für einen schweren 
Krankheitsverlauf in Einrichtungen 
der Eingliederungshilfe

97 %

Alle Personen
ab 60 Jahren

5×Davon sind 
mehr Ungeimpfte als Menschen, 
die bereits mind. eine Auffrisch-
impfung erhalten haben.

23,5 %

* I.d.R. Mindestabstand von 6 Monaten zur 1. Auffrischimpfung bzw. zur Corona-Infektion.

Bundesgesundheitsminister 
Prof. Dr. Karl Lauterbach
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lebensbedrohliche Krankheit sein. Wer 
eng mit diesen Menschen lebt und arbei-
tet, trägt eine besondere Verantwortung. 

Was ist ein schwerer COVID-19-Verlauf?
Wenn die Infektion nicht mehr allein zu Hause 
auskuriert werden kann und ein Krankenhaus-
aufenthalt notwendig wird. Das trifft z. B. zu, 
wenn eine Atemmaske oder sogar Intubation 
nötig wird.

Wie viele Ü-60-Jährige 
sind bereits geboostert?

Ein aufgefrischter und so verbesserter 
Impfschutz und das Einhalten von 
Hygieneregeln schützen Risikopersonen 
bestmöglich vor Infektionen oder 
schweren Erkrankungen.

Auch Ärztinnen und Ärzte vertrauen der 
Corona-Schutzimpfung und lassen sich 
impfen. 

Wichtig: 
Impfschutz in 
der Pflege

Schwere COVID-19-Verläufe – 
gerade bei Älteren

Während sich 85,5 % der über 60-
Jährigen für eine erste Auffrisch-
impfung entschieden haben, sind es 
bei der zweiten Auffrischimpfung 
bisher erst 23,5 %.

Für diese Menschen ist die zweite
Auffrischimpfung* jetzt besonders 
wichtig:

Was wir wissen

„Mittlerweile wissen wir, dass eine 
Corona-Infektion zu Hirnschäden und 

schlimmstenfalls zu Demenz führen kann. 
Mit der zweiten Auffrischimpfung kann 

die oder der Einzelne die Wahrscheinlich-
keit solcher Spätfolgen deutlich verrin-
gern – gerade bei den über 60-Jährigen.“ 

Was wir tun können

 AHA-Formel 
Beachten Sie die folgenden 
Möglichkeiten zu Ihrem Schutz:

Im Alltag Maske tragen

Hygieneregeln beachten 

Abstand halten 

 Impfschutz auffrischen 
Informieren Sie sich über die STIKO-
Empfehlung und ihren individuel-
len Impfschutz mit dem Impf-
Guide auf corona-schutzimpfung.de

Gut zu wissen

Quelle: RKI

Quelle: impfdashboard.de

Quelle: RKI, KROCO-Bericht

Quelle: STIKO

Personal in 
medizinischen 
oder Pflege-
einrichtungen

sind laut einer aktuellen RKI-Studie geimpft. 

der Menschen, die wegen 
einer Corona-Infektion ins 
Krankenhaus eingewiesen 
werden, sind über 60 Jahre alt. 

Personen mit Vorerkrankungen 
oder Immunschwäche ab 5 Jahren

Menschen in Pflegeeinrichtungen 
sowie Personen mit einem erhöh-
ten Risiko für einen schweren 
Krankheitsverlauf in Einrichtungen 
der Eingliederungshilfe

97 %

Alle Personen
ab 60 Jahren

5×Davon sind 
mehr Ungeimpfte als Menschen, 
die bereits mind. eine Auffrisch-
impfung erhalten haben.

23,5 %

* I.d.R. Mindestabstand von 6 Monaten zur 1. Auffrischimpfung bzw. zur Corona-Infektion.

Bundesgesundheitsminister 
Prof. Dr. Karl Lauterbach

Quelle: RKI, Wochenbericht
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Frankfurter Landstr. 12
64291 DA-Arheilgen
Tel: 06151 372 894
info@volz-darmstadt.de

•  Fenster und Türen
•  Garagentore
•  Rolläden
•  Markisen
•  Smarthome
•  Sicherheitstechnik

„Wir schaff en Atmosphäre 
zum Wohlfühlen“

volz-darmstadt.de

SONNTAGSBRUNCH
4. SEPTEMBER 2022 10  – 13 UHR

Café Sammeltasse 
Kiefernweg 30 | 64390 Erzhausen | Tel.: 01 51 – 14 03 39 03 | cafe-sammeltasse.com 

Das Café Sammeltasse wird durch den LWV Hessen gefördert.

REICHHALTIGES BÜFFET, MIT 

REGIONALEN PRODUKTEN UND 

SAISONALEN SPEZIALITÄTEN

Sehr geehrte „Sonntags-Parker“
des EDEKA-Parkplatzes,

der Gewerbeverein Arheilgen veranstaltet am
17. und 18. September 2022 seine traditionelle 
Gewerbeschau. In Absprache mit EDEKA Patschull 
fi ndet am Sonntag, den 18. September, auf dem 
EDEKA-Parkplatz eine Automobil- und Oldtimer-
ausstellung statt. Der Gewerbeverein Arheilgen 
bittet Sie daher Ihr Fahrzeug an diesem Sonntag 
ab 07:00 Uhr anderweitig zu parken.

Für Ihr Verständnis und Ihre 
Unterstützung bedankt sich der 
Gewerbeverein Arheilgen ganz 
herzlich.

Ihr gewerbeverein arheilgen e.V.

PARKVERBOT

Leserbrief
Radfahrer und Rücksichtnahme

Dass Radfahren, gerade hier 
in Darmstadt, Konjunktur hat, 
ist grundsätzlich eine sehr 
gute Sache. So tun wir alle 
etwas gegen die Klimaver-
änderung sowie gegen den 
horrenden CO²-Ausstoß und 
es ist eigentlich alternativlos.
Ich selbst fahre, wann im-
mer möglich, mit dem Rad, 
nur um das vorweg richtig 
einzuordnen. Leider muss 
man, als Fußgänger, immer 
wieder feststellen, dass man 
bei vielen Mitmenschen, die 
sich auf dem Rad befi nden 
als Fußgänger wie Freiwild 
behandelt wird. Gerade auf 
Bürgersteigen und Fußwegen 
wird seitens vieler radfahren-
der Mitmenschen einfach 
drauf gehalten und es wird 
sich einfach das Recht heraus 
genommen immer Vorfahrt 
zu haben. Oftmals ist keine 
Zeit sich so zu sortieren das 
alle aneinander problemlos 
vorbei kommen. Das gilt ins-
besondere wenn man sich 
mit seinem Hund auf dem 

Bürgersteig und sogar auf 
einem Feldweg befi ndet. 
Da wird, ohne Rücksicht auf 
Verluste, mit unverminderter 
Geschwindigkeit drauf gehal-
ten und zumindest versucht 
den zu Fuß gehenden Mit-
menschen einzuschüchtern. 
Das ufert zum Teil dermaßen 
aus, dass man kaum einige 
Sekunden Zeit hat, um den 
eigenen Hund auf die Seite zu 
bekommen. Kommt noch hin-
zu, dass man sich unverschäm-
te Sprüche wie „Nehmen sie 
gefälligst ihren Köter mal auf 
die Seite“ anhören muss. 
Schlimm, ganz schlimm sind 
große schwere Lasten-Bikes, 
die zum Wohle ihrer Kinder 
und Hunde genau diese in 
der Front-Lade-Schale trans-
portieren, warum auch immer. 
Nichts gegen diese Bikes, die 
eine echte Alternative zum 
Auto in der Stadt darstellen. 
Leider ist es wie so oft in un-
serer Gesellschaft, dass diese 
Bikes nur denen vorbehalten 
sind, die sie auch bezahlen 

können, da sie oft nur zum 
Preis eines Kleinwagens zu 
haben sind. Umso erstaunli-
cher ist die Tatsache das hier 
so viele unterwegs sind. Wenn 
man aber bedenkt welches 
Gewicht da auf die Fußgänger 
zurollt, dann muss man kein 
Physiker sein, um erahnen zu 
können was passiert wenn 
sich eben diese Bikes auf Geh-
wegen benehmen als wenn 
es kein Morgen mehr geben 
würde.
Das geht gar nicht und das 
ist eine zunehmende Verro-
hung der Sitten, jetzt auch 
schon unter Fußgängern und 
Radfahrern. Das Respekt und 
Rücksichtnahme schon lange 
auf dem absteigenden Ast 
sind, dass ist oftmals gesagt 
worden und es wird nicht 
besser, nein es wird schlimmer 
und das sollte uns alle sehr 
nachdenklich stimmen. Aber 
wie das immer so ist, es gibt 
halt Mitmenschen, die auch 
das keinesfalls interessiert. 
Aber auch diese Leute werden 

irgendwann schmerzlich be-
greifen müssen das sie allein, 
ohne die Gemeinschaft und 
deren Werte, aufgeschmissen 
sind. 
Eines noch zu Fußgängerzo-
nen und Fahrrädern, da das 
auch irgendwie hierher ge-
hört. Ganz einfach, es heißt 
Fußgängerzone und dabei soll 
es bitteschön auch bleiben, 
Fahrräder haben da nichts 
verloren.
Und immer wieder, wenn 
man einen Leserbrief schreibt, 
bleibt die Frage am Ende: Wa-
rum geht es eigentlich in unse-
rer Gesellschaft nicht anders? 
Muss es immer erst knallen 
bevor manche Mitmenschen 
aufwachen und sich dann 
wundern warum dies und/
oder das so passieren konnte?
Meine Antwort darauf ist: Ich 
weiß es nicht und verstehen 
kann ich es schon gar nicht!

horst heiermann
Wachtelweg 71

64291 Darmstadt-arheilgen

Liederkranz Wixhausen

Weinfest am 11. september
(Wixhausen, HR) Der MGV 
Liederkranz 1871 Wixhausen 
hat sich vom Gott Bacchus in-
spirieren lassen und lädt zum 
ersten Mal zu einem Wein-
fest ein. Am Sonntag, den
11. September 2022, können 
ab 11 Uhr im Schulhof Ostend-
straße 27–29 in Wixhausen am 
Stand des Weinguts Lucius aus 

Framersheim (Rheinhessen) 
Weine verköstigt werden. 
An weiteren Ständen unter 
dem Blätterdach der hochge-
wachsenen alten Bäume gibt 
es Grillspezialitäten u.a. und 
natürlich auch Bier und alko-
holfreie Getränke. Wir vom 
Liederkranz freuen uns darauf, 
Sie dort begrüßen zu können.

Veranstaltungen der bahnwelt
Darmstadt-Kranichstein im september 2022

(Kranichstein, GV) Die Tage 
der Industriekultur Rhein 
Main fi nden 2022 mit dem Fo-
kusthema Zukunft(s)formen 
statt. Nach dem Motto: Keine 
Zukunft ohne das Wissen um 
die Vergangenheit beteiligt 
sich das Eisenbahnmuseum 
mit Themenführungen am 
4.9., 7.9. und 11.9. jeweils von 
10 bis 16 Uhr. Gezeigt wird 
der Arbeitsplatz des Lokfüh-
rers –  gestern und heute auf 

Dampf, Diesel und Elektro-
lokomotiven. Wie dieser Ar-
beitsplatz morgen aussehen 
wird kann nur vermutet wer-
den. Viel wird spekuliert über 
das autonome Fahren. Aber 
ein Lokführer hat ja in seiner 
Verantwortung viel mehr zu 
tun als lediglich die Technik 
zu bedienen. Über die Aspek-
te bei der künftigen Entwick-
lung darf nach der Führung 
gerne diskutiert werden. Am 

11.9. ist auch der Tag des of-
fenen Denkmals. Zum Thema 
„Museumsgerechtes Restau-
rieren“ werden um 11 und 14 
Uhr zwei kostenfreie Führun-
gen von ca. 2 Std. Dauer an-
geboten die erklären, unter 
welchen Kriterien es zulässig 
ist, unter Denkmalschutz 
stehende Fahrzeuge weiter-
hin im Betrieb vorzuführen 
und für Sonderfahrten zu 
nutzen. Nach einer Einfüh-

rung werden Beispiele aus 
der Praxis gezeigt. Für diese 
Veranstaltung bitten wir um 
eine Anmeldung bei info@
bahnwelt.de 
Die Museums-Straßenbahner 
der Arge HEAG fahren an 
den Sonntagen im Septem-
ber, sowie am Samstag,
24. September, mit dem Stra-
ßenbahndampfzug „Feuriger 
Elias“ vom Luisenplatz – Platz 
5 – nach Griesheim zur Wa-
genhalle und zurück. Diese 
Fahrten erinnern an die in 
Darmstadt ab 1886 eingesetz-
ten Dampf-Vorortbahnen, 
die vor 100 Jahren im Jahre 
1922 den Betrieb einstellten. 
Ab 1926 wurde dann mit 
der heute noch unter der 
Liniennummer 9 fahrenden, 
elektrischen Straßenbahn 
wieder die Verbindung nach 
Griesheim hergestellt. Der 
nach dem historischen Vor-
bild gestaltete Dampfzug 
wurde 1997, also vor 25 Jah-
ren, vom Eisenbahnmuseum 
in Zusammenarbeit mit der 
Heag Betriebsleitung als bis-
her deutschlandweit einmali-
ger historischer Dampfzug in 
einem öffentlichen Straßen-
bahnnetz wiederbelebt.
Vorschau: Am 17. und 18. 
September wird wieder das 
traditionelle Dampfl okfest 
veranstaltet. Hierzu gibt 
es zeitnah eine besondere 
Information, ebenso zur 
Beteiligung des Museums 
am Tag der Schiene am 16. 
und 17. September. Weitere 
Infos, Zeiten, Eintritts- und 
Fahrpreise bei www.bahn
welt.de und www.arge-heag.
de 

„Zeitreise“ – Führerstand der Lok Baureihe 44 von Jochen Boy – freigegeben.

Themenorientiert werben!
In den Ausgaben der Arheilger Post und des Erzhäuser Anzeiger
am 06. Oktober und in der Oktober-Ausgabe des Weiterstädter 
Terminkalender planen wir Sonderseiten zum Thema: Bauen  –
Wohnen – Garten.

Nutzen Sie unser Sonderthema für Ihren optimalen Werbeauftritt.
Erreichen Sie 33.000 Haushalte in Arheilgen, Wixhausen, Kranich-
stein, Erzhausen, Gräfenhausen, Schneppenhausen, Braunshardt, 
Weiterstadt und der Riedbahn. Werben Sie in einem attraktiven 
Umfeld mit themenorientierter Berichterstattung.

Anzeigenannahmeschluss ist der 23. September 2022.

Sind Sie dabei? Für Rückfragen
stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung.

Tel.: 06151 - 78 66 888
E-Mail: info@printdesign24.de

®

SONDERTHEMA

Bauen - Wohnen - Garten

Die Kunstfabrik lädt ein
Ausstellung zum Thema „am rand“

(Wixhausen, GW) Im Rahmen 
der Projektreihe „am rand“ 
lädt die Kunstfabrik e.V. für 
Samstag, 3. September, bis 
Sonntag, 25. September, zur 
fünften Ausstellung ein. 
Seit September 2021 zeigen 
Mitglieder und Gäste des 
Vereins Kunstfabrik jeweils in 
wechselnden Ausstellungen 
und aus unterschiedlichen 
Blickwinkeln Arbeiten zu 

diesem Thema. Diesmal prä-
sentiert Marina D`Oro ihre 
photographische Sichtweise.
Die Vernissage ist am Samstag, 
3. September, 18 Uhr. Es gibt 
eine Finissage am 25.09.2022 
um 16 Uhr. Weitere Öffnungs-
zeiten sind Sa./So. von 16 bis 
18 Uhr. Ort: Kunstfabrik e.V. 
Bahnhofstraße 2, Darmstadt-
Wixhausen im ehem. Bahn-
hofsgebäude.

Fachvorträge
(HS) Der Verein Hiergeblie-
ben e.V. setzt seine während 
der Pandemie ausgesetzten 
Fachvorträge fort. Sie begin-
nen mit der Informationsver-
anstaltung zur Neuwahl der 
„Interessenvertretung älterer 
Menschen der Wissenschafts-
stadt Darmstadt“ am Diens-
tag, 06. September 2022.
Termine und Themen weitere 
Vorträge:
04.10.22 – amt für soziales 
und prävention 
08.11.22 – DemenzForum 
Darmstadt – Vortrag für 
Interessierte
06.12.22 – DemenzForum 
Darmstadt Vortrag für 
angehörige
Die Veranstaltungen fi nden 
jeweils von 16–17 Uhr im 
Bürgersaal des Luise-Büch-
ner-Hauses, Grundstraße 10,
1. Etage, statt. Der Eintritt ist 
frei.

ARHEILGER- 
POST.DE 
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Anzeige bitte einspaltig 
Höhe im Verhältnis anpassen 
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Im SGA – Sportzentrum 
Auf der Hardt 78  –  DA - Arheilgen 

Tel.:  0 61 51 -  37 59 80, Büro  0 61 50  -  8 32 89 
 

Angebote für  KINDERGEBURTSTAGE, 
 BETRIEBS- U. FAMILIENFEIERN  

 

Geöffnet:   Mo.- Fr. ab ab 1500, Sa. ab1300 Uhr 
 Sonn. u. Feiertage  ab 1000 Uhr 

Letzter Einlass zum Spielen 20 00 Uhr 
Geöffnet nur bei passender Witterung 

 

 
 
 

In den Ferien geänderte Öffnungszeiten
>>> Werktags ab 11 Uhr geöffnet <<<
>>> Sonntags ab 10 Uhr geöffnet <<<
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www.kuehnen-gmbh.de

Notdienst von Sa. 7 Uhr bis So. 21 Uhr!
 0171 9065438

Wir beraten 
    Sie gerne!

Röntgenstraße 26
64291 Darmstadt-Arheilgen

Telefon 0 61 51 37 63 22
Telefax  0 61 51 37 63 28

Kostenloser
Hörtest

Hörakustik-Gunkel-Arheilgen ● Hörakustikermeister
Frankfurter Ldstr. 165 ● 64291 Darmstadt ● Tel. 06151 27 87 967

Ab 2. September ab
11:30 Uhr ist Oronzo
wieder da!

Mo–Fr: Mittagstisch ab 11:30 Uhr
Di: Rumpsteaktag

Fr: Fisch mit Kartoffelsalat
So: Menü

Mo–Fr, So: 11:30–14 Uhr, 17–23 Uhr
Sa: 17–23 Uhr

Mittwoch: Ruhetag

Bedienung 
gesucht!
Abends, 5–6 Stunden
Tel.: 0171-3265767

Gaststätte - Pizzeria

Darmstädter Straße 30 · DA-Arheilgen
Telefon 0 61 51 / 37 20 34

TSG Wixhausen

Wandergruppe
(Wixhausen, RE) Am Sonntag, 
04. September 2022, ist die 
Busabfahrt um 9:45 Uhr in Ar-
heilgen am Goldnen Löwen, 
anschließend in der  Messeler-
Park-Str. in Wixhausen und um 
10 Uhr an der Bushaltestelle 
am Bahnhof in Wixhausen.
Es werden zwei Wanderungen 
von ca. 4 km und 6 km ange-
boten, auch ein Spaziergang 
ist möglich. Schlussrast ist in 
Bergen-Enkheim.

spD senioren bedauern
mühlchen-schließung

Schnelle Lösung zur Öffnung angemahnt

(KW) Gemeinsam mit dem 
Arheilger SPD Vorsitzenden 
Hanno Benz hat sich die SPD 
Arbeitsgemeinschaft 60plus 
vor Ort mit den beiden Vor-
sitzenden Ortrud Mucha und 
Klaus Wieland an der Spitze 
am Arheilger Mühlchen über 
die Schließung des Natur-
schwimmbads mitten im 
Hochsommer informiert. Hin-
tergrund der erfolgten Schlie-
ßung ist die auch in diesem 
Jahr zu hohe Blaualgenkon-
zentration im Wasser. „Diese 
Entwicklung war leider vorher-

sehbar“, erläuterte Benz den 
Sozialdemokraten. „Deshalb 
ist es gut, dass die Stadt nach 
der Badesaison endlich auf 
den Druck der Bürgerschaft 
reagiert und das Mühlchen 
entschlammt. Nicht gut ist al-
lerdings, dass die Stadt in die-
sem Jahr sofort das komplette 
Gelände geschlossen hat.“ Lie-
gewiese, Kleinkinderbecken, 
Spielmöglichkeiten wurden in 
den vergangenen Jahren im-
mer offengehalten. Dieses An-
gebot nutzen viele Menschen 
gerade in den Ferienzeiten 

intensiv. „Auch viele ältere 
Menschen sind dann trotzdem 
ins Mühlchen gegangen“, be-
stätigen Mucha und Wieland. 
Die beiden Senioren-Politiker, 
die von den Kandidatinnen 
und Kandidaten der SPD zur 
Seniorenbeiratswahl (Inte-
ressenvertretung für ältere 
Menschen) begleitet wurden, 
fordern die zuständige Dezer-
nentin Barbara Akdeniz auf, 
kurzfristig für Abhilfe zu sor-
gen und wieder Personal für 
eine Öffnung noch in diesem 
Sommer bereit zu stellen.

Die SPD-Kandidat/-innen aus den nördlichen Stadtteilen für die Briefwahl zur Interessenver-
tretung für ältere Menschen beim Informationsgespräch über das auch für Senioren wichtige 
Arheilger Mühlchen. Von links: Uwe Kornnagel, Gerhard Abendschein, Edelgard Selmikat, 
Ortrud Mucha, Klaus Wieland, Maria Arnoldt und Arheilgens SPD-Vorsitzender Hanno Benz.

Darmstädter Klimaticket startet 
am 1. september

(Darmstadt, STIP) Am Don-
nerstag, 1. September, geht 
das Darmstädter Klimaticket 
an den Start. „Das Klimaticket, 
mit dem Busse und Bahnen in 
Südhessen drei Monate lang 
kostenlos genutzt werden 
können, gibt es für Neubürger-
innen und Neubürger sowie 
für Darmstädterinnen und 
Darmstädter, die nachweislich 
einen auf sich zugelassen Pkw 
ab- und keinen neuen Pkw an-
melden. Dies ist eine Eintritts-
karte in unsere Region, die 
erlebbar macht, wie vielfältig 
und umfassend das Angebot 
des öffentlichen Nahverkehrs 
ist“, so Mobilitätsdezernent 
Michael Kolmer. 
Das Klimaticket ist im RMV-
Tarifgebiet 4000 gültig. Neu-
bürgerinnen und Neubürger 
erhalten bei ihrer Anmeldung 
im Bürger- und Ordnungsamt 
einen Coupon für das Klima-
ticket, der innerhalb von 60 
Tagen im Kundenzentrum 
der HEAG mobilo (Luisenplatz 
6) eingelöst werden kann. 

Ebenso können Darmstädter 
Bürgerinnen und Bürger, die 
nachweislich dauerhaft auf ihr 
Kfz verzichten, nach Vorlage 
ihrer Kfz-Abmeldebescheini-
gung oder des Kfz-Verkaufs-
vertrages beim Mobilitätsamt 
der Wissenschaftsstadt Darm-
stadt einen Coupon für das 
Klimaticket beantragen. 
„Wir freuen uns, dass mit 
dem Klimaticket ein Anreiz 
für den Umstieg auf öffent-
liche Verkehrsmittel gesetzt 
wird“, erklärt HEAG mobilo-
Geschäftsführer Michael 
Dirmeier. Ann-Kristina Natus, 
Geschäftsführerin der HEAG 
mobilo, erläutert: „Mit unse-
ren Bussen und Bahnen leisten 
wir einen großen Beitrag zur 
Mobilitätswende und zum Kli-
maschutz in Darmstadt. Wer 
neu nach Darmstadt kommt, 
kann mit dem Klimaticket 
direkt auch unser Angebot 
nutzen und mithelfen, die 
Stadt noch lebenswerter zu 
machen.“ Berechtigte erhal-
ten gegen einen entsprechen-

den Nachweis und Vorzeigen 
des Personalausweises (oder 
eines vergleichbaren Doku-
ments) ein personalisiertes, 
nicht übertragbares E-Ticket, 
das in Kombination mit 
dem Ausweisdokument drei 
Monate lang gültig ist. Er-
wachsene können montags 
bis freitags ab 19 Uhr sowie 
samstags, sonntags und an 
gesetzlichen Feiertagen einen 
Erwachsenen und beliebig 
viele Kinder unter 15 Jahren 
kostenlos mitnehmen. Eine 
Crossmedia-Kampagne wird 
das Klimaticket Darmstadt 
zum Start begleiten. 
Um den Effekt des Klima-
tickets zu erfassen, wird in 
Kooperation mit dem RMV 
eine Online-Befragung durch-
geführt. Unter allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern 
werden attraktive Preise ver-
lost. Weitere Informationen 
gibt es auf den Internetsei-
ten der Wissenschaftsstadt 
Darmstadt unter: http://www.
darmstadt.de/klimaticket

herbst-Flohmarkt
in Kranichstein

Am Samstag, 10. September – nur Privatverkauf
(Kranichstein, HV) Gemein-
sam mit den verschiedenen 
Kranichsteiner Flohmarkt-
Mitakteuren und zahlreichen 
Stadtteileinrichtungen, wird 
der Förderverein Kranichstein 
e.V. erstmals in diesem Jahr 
drei Flohmärkte durchführen.
Nach den sehr erfolgreichen 
Frühjahrs- und Sommerfl oh-
märkten, startet als letztes der 
Herbstfl ohmarkt am Samstag, 
10.9., nach den Sommerferien. 
Es ist weiterhin geplant diese 
Flohmarkt-Plus-Feste um er-
gänzende Angebote und Pro-
grammpunkte zu erweitern. 
Kultur und Information, Spiel 
und Spaß, Essen und Trinken 
und weitere Zusatzangebote 
sollen diese Flohmärkte noch 
attraktiver und zu eigenen 
Kranichsteiner Stadtteilevents 
machen. Am 10.09. wird es 
Essens- und Getränkestände 
geben, außerdem Sport- und 
Fitnessangebote des Jugend-
club Kranichstein und eine 
Performance einer Luftakro-
batin mit dem Titel, „Angel 
Gabriel – eine luftartistische 
Performance von Lonefl ight-
Theater, eine Geschichte für 
die ganze Familie“, wird für 
Überraschung sorgen. Wer 
weitere Ideen hat oder eige-
ne Zusatzangebote machen 
kann, soll sich bitte melden.  
Parallel gibt es am 01.9. im 
Chillaui-Treff im EKZ ab 11 
Uhr die Handtaschenbörse des 
Zonta Club Darmstadt zuguns-
ten des Kinderschutzbundes.
„Wir wollen mit den neuen 
Flohmarkt-Plus-Festen etwas 
Neues und Ungewöhnliches 
erproben. Dies dürfte auf 
dem Flohmarktgelände dem 
Neuen Marktplatz, der neuen 
„Kranichsteiner Mitte“ sowie 

entlang der „Flaniermeile an 
der Bartningstraße“ kein Pro-
blem sein, da dort genügend 
Platz auch für weitere Ange-
bote vorhanden ist,“ so der 
Vorsitzende des Förderverein 
Kranichstein e.V. Heribert 
Varelmann. Ganz herzlich 
eingeladen zu kaufen und zu 
verkaufen sind alle Privatan-
bieter, alle Bürgerinnen und 
Bürger und alle Interessierten, 
die geeignete Flohmarktarti-
kel verkaufen oder kaufen 
möchten und die bereit sind, 
die notwendigen Regeln 
einzuhalten. Wie bereits in 
den Vorjahren sind nicht nur 
Kranichsteiner, sondern alle 
Flohmarktinteressierte von 
nah und fern ganz herzlich 
eingeladen zu kaufen und 
zu verkaufen aber auch mit 
den KranichsteinerInnen 
fröhlich zu sein und zu fei-
ern. Angeboten und gekauft 
werden kann alles, was auf 
einen Flohmarkt passt, aller-
dings nur von Privatleuten. 
Gewerbliche Anbieter und 
Händler sind bei diesem Floh-
markt nicht zugelassen. Es ist 
nicht notwendig, sich zu dem 
Flohmarkt anzumelden, auch 
ist die Teilnahme kostenfrei. 
Nähere Informationen wird es 
in den nächsten Wochen wei-
terhin in der Arheilger Post, 
geben, außerdem gibt es bald 
auch Banner und Plakate in 
Kranichstein. Also unbedingt 
schon mal für Samstag, den 
10.9. gutes Wetter bestellen 
und im Kalender anstreichen, 
da ist richtig was los im Darm-
städter Stadtteil Kranichstein. 
Fragen und Anregungen 
können Sie per E-Mail an 
Flohmarkt@Foerderverein-
Kranichstein.de richten.

repair-Café 
Kranichstein

(Kranichstein, HK) Das Repair-
Café Kranichstein trifft sich 
zu einem weiteren Termin 
am Samstag, den 10. Septem-
ber, von 14 bis 17 Uhr in der 
Freien Comenius Schule (FCS) 
in der Jägertorstraße 179 b. 
Wir reparieren defekte Ge-
genstände in den Bereichen 
Haushaltsgeräte, Elektro, Me-
chanik und PC (Software und 
Hardware) sowie Textilien, mit 
und ohne Nähmaschine.
Unsere Arbeit ist unentgelt-
lich und wird durch Spenden 
ermöglicht. Die Folgetermine 
sind 22.10. und 12.11.22.
Aktuelle Information unter 
www.repaircafes-darmstadt.
de

Endlich Schulkind!
Wir wünschen allen Erstklässler*innen einen tollen und spannenden Schulstart!

Steakbraten 100 g 1,19 €
Kammsteaks (Winzer Art) 100 g 1,29 €
Spinat-Käsegriller 100 g 1,59 €
Zwiebelfleischkäse 100 g 1,29 €
Feste, geräucherte 
Bratwurst
(klassisch, Paprika gemischt)

5er-
Pack 7,50 €

Empfehlungen vom 01.09.–07.09.2022

Metzgerei + Partyservice
Robert Jung – Wixhausen

Trinkbornstraße 11  •  Tel. 06150 / 73 24
Verdistraße 27  •  Tel. 06150 / 84 483

Mobil: 0177-8513166
www.metzgereijung-darmstadt.de

Der Onlineshop für Banner, 
Roll-Ups, Plakate und Kundenstopper.
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AUTOAUTO
 BRUST BRUST

Ihre Meisterwerkstatt
für alle Marken

und für alle Fälle !

Guerickeweg 3 und 6
64291 Darmstadt
Tel: 06151-3967597
Fax: 06151-370326

Professionell

Fortschrittlich

Persönlich

Hochwertig

Schnell

Preiswert

LEISTUNGSPROFIL
• Elektrik / Elektronik
• Fahrzeugdiagnose
• Stoßdämpfer
• Unfallinstandsetzung
• Auspuff /

Rußpartikelfi lterauto·brust.de

• Achsvermessung
• Anhängerkupplungen
• Licht
• HU / AU

• Karosserie
• Klimatechnik
• Reifenservice
• Glasservice

HU / AU für alle Marken und Baujahre.

• Bremsen
• Ölwechsel
• Inspektion
• Abschleppdienst
• Ersatzwagen
• uvm.

Ihre Terrasse wird zum
WohnfühlZimmer.
Mit Markisen von WAREMA

▶ Große Dessinauswahl  ▶ Tolle Extras: LED-Stripes, Heizstrahler u.v.m.

www.bierfreund-sonnenschutz.de

Röntgenstraße 13 I 64291 Darmstadt
Tel. 06151 9678983 I Fax. 06151 9678987

Markisen I Rollladen I Raff storen I Innenliegender Sonnenschutz
Insektenschutz I Garagentore I Sonnenschirme I Steuerungssysteme

Was ist Feldenkrais?
(HS) Wer Feldenkrais prakti-
ziert, sensibilisiert und verbes-
sert über kleinste Bewegung-
en seine Bewusstheit – die 
Bewusstheit seines Körpers, 
seiner Gedanken, seiner Um-
gebung, seines Lebens. Des-
halb wirkt sich Feldenkrais 
ebenso auf die körperliche 
wie auf die seelische Ge-
sundheit aus und gibt neuen 
Antrieb für eine bewusste 
Lebensgestaltung.
Das enge Zusammenspiel von 
Körperbewusstheit und geis-
tiger Bewusstheit entdeckte 
Moshé Feldenkrais (Physiker, 
Ingenieur und Judosportler) 
bereits in den 1930er-Jahren. 
Er analysierte den Körper bis 
ins Detail, verstand ihn als 
Bewegungsapparat mit See-
le, den es zu erforschen und 
geistig zu durchdringen galt. 
So konnte er bei seinen Schü-
lern individuelle Bewegungs-
gewohnheiten erkennen, die 
Ursachen für Fehlhaltungen
und -bewegungen ausmachen 
und sie zu einer neuen Qualität 
von Bewegung und Haltung 
führen. Moshé Feldenkrais 
entwickelte unzählige Bewe-
gungssequenzen, durch die 
Feldenkrais-Schüler und -Schü-
lerinnen lernen, sich körper-
lich und gedanklich freier zu 
bewegen.
Feldenkrais können Sie in 
Gruppenstunden „Bewusst-
heit durch Bewegung“ prakti-
zieren. Unter Anleitung durch 
eine*n Feldenkrais-Lehrer*in 
erforschen Sie verschiede-
ne Bewegungsabläufe. Sie 
werden z.B. dazu angeleitet, 
bewusst wahrzunehmen, wo 

im Körper eine Bewegung 
beginnt, welche Körperteile 
an einer Bewegung beteiligt 
sind, was Sie dabei spüren 
und wahrnehmen. Selbst bei 
kleinsten Veränderungen in 
der Bewegung werden Sie 
erstaunliche Unterschiede 
feststellen.
Sie lernen neue, körperge-
rechte Bewegungsmöglich-
keiten und damit eine neue 
Qualität Ihrer Bewegungen, 
Ihres Fühlens und Ihres Den-
kens.

Was bewirkt Feldenkrais?
Das Ziel von Feldenkrais ist 

immer, den Einzelnen in den 
bewussten Bewegungsprozess 
zurückzuholen und damit in 
den Prozess des Lebens. Wer 
sich bewusst bewegt, so Mos-
hé Feldenkrais, nimmt sich in 
seiner Gesamtheit und da-
durch auch seine Umwelt be-
wusster wahr. Die Gedanken 
verändern sich, ein selbstbe-
stimmtes Leben wird möglich.
Die Menschen praktizieren 
aus verschiedenen Gründen 
Feldenkrais. Sie werden 
beweglicher, entspannter, 
körperlich und geistig fi tter 
und entwickeln ein neues, 
gestärktes Selbstwertgefühl. 

Schmerzen und Einschrän-
kungen können sich in einem 
solchen Prozess von alleine 
verändern.

Feldenkrais ist eine körper-
orientierte Lernmethode

Mit dem Wort „Lernen“ 
verbinden viele Menschen 
Anstrengung und monotone 
Wiederholungen. Doch diese 
Art des Lernens ist das Gegen-
teil vom organischen Lernen 
in der Feldenkrais-Methode. 
Kinder sind großartig im 
organischen Lernen, wenn 
sie ihre Möglichkeiten der 
Fortbewegung ausloten: Sie 
rutschen, robben, kriechen 
und krabbeln, ohne dass 
ihnen das irgendjemand vor-
macht. Sie sind Meister ihres 
eigenen Lernprozesses und 
schöpfen ihre Motivation 
aus der tiefen Befriedigung, 
die sie beim Entdecken ei-
gener Lösungen empfi nden. 
Feldenkrais ist wahrscheinlich 
die einzige Lernmethode, die 
sich systematisch mit dieser 
Art des körperorientierten, 
organischen Lernens befasst. 
Damit können wir unser Den-
ken, Fühlen, Wahrnehmen 
und Handeln bis im Kern er-
kunden, verändern und unser 
Potenzial erweitern.
(Quelle: Feldenkraisverband 
Deutschland).
Ab 7.9. beginnen wieder neue 
Kurse in der FK-Methode.
Kurszeit ist mittwochs, 9:30–
10:30  Uhr und 19:30–20:30 
Uhr in der Kreuzkirche, Arheil-
gen. Nähere Informationen 
unter Tel. DA-377641 bzw. 
heikeschwede66@gmail.com

seniorenberaterin beim VdK Wixhausen
Vielfältige Hilfen für Menschen ab 65

(Wixhausen, KW) Der Wix-
häuser VdK hatte für den 
Nachmittagstreff Katharina 
Müller eingeladen, die seit 
knapp zwei Jahren Senioren-
beraterin im Stadtteil ist. 
„Der anerkannte Ruf von 
Katharina Müller und ihrer 
Kollegin Friederike Baum-
gärtner, trägt zum guten 

Besuch dieses Treffs bei“, so 
VdK-Vorsitzender Wolfgang 
Bender. Locker referierte 
Katharina Müller unter der 
Überschrift: „Was braucht 
man in Wixhausen, um gut 
alt zu werden.“ Sie berät alle 
Personen ab dem 65. Lebens-
jahr in ihrem Büro in der Fall-
torstraße 58 oder sie kommt 

nach Hause. Ihre Ausbildung 
und Lebenserfahrung und Ar-
beit in der Geriatrie helfen ihr 
bei der vielfältigen Beratung. 
So hilft sie zum Beispiel beim 
Antrag für einen Schwerbe-
hindertenausweis oder Zuzah-
lungsbeantragung, wie beim 
Wohngeld. Katharina Müller 
kommt gern nach Hause, um 

vor Ort unter anderem bei der 
Anschaffung eines Badewan-
nenlifters zu helfen. Eine der 
vielen Aufgaben sieht sie in 
ihrer Vermittlerrolle zwischen 
städtischen Institutionen oder 
den Ärzten vor Ort und in 
Erzhausen. Sie begrüßt die 
VdK-Kampagne zur Pfl ege im 
privaten Bereich: „Der Fokus 
muss mehr auf die pfl egenden 
Angehörigen gelegt werden. 
Die Versorgung steht und fällt 
damit, dass man als pfl egen-
de Person selbst bei Kräften 
bleibt.“ Beim sogenannten 
Enkeltrink, bei dem die Krimi-
nellen mit immer perfi deren 
Tricks arbeiten, hat Katharina 
Müller einige Erfahrungen im 
Stadtteil. Oft orientieren sich 
die Betrüger an den alten vier-
stelligen Telefonnummern, 
bei denen sie ältere Menschen 
vermuten. Sie hilft gern bei 
der Beantragung einer neuen 
Telefonnummer. Eine Empfeh-
lung zur besseren Mobilität ist 
der „HeinerLiner“ der Heag 
mobilo. Sie gibt hier gern 
Einweisung in die Funktions-
weise. Katharina Müller hat 
ihr Büro in der Falltorstraße 
58 und ist unter den Tele-
fonnummern 06151-3606150 
oder 0176-13606613 zu errei-
chen. Auch per Mail: senioren
beratungwx@drk-darmstadt.de

Seniorenberaterin Katharina Müller und Wixhausens VdK-Vorsitzender Wolfgang Bender 
bei der Vorbereitung auf das Referat beim Nachmittags-Treff.                 Foto: Klaus Wieland.

Zu Besuch bei der TSG Wixhausen

Landtagsabgeordnete 
Förster-heldmann

(Wixhausen, HFH) Auf Ein-
ladung des 1. Vorsitzenden 
Rüdiger Dingeldey besuchte 
die Darmstädter Landtagsab-
geordnete Hildegard Förster-
Heldmann die TSG Wixhausen 
und machte sich ein Bild über 
den Verein und seine Bedeu-
tung für den nördlichsten 
Darmstädter Stadtteil.  
In einem ausführlichen Ge-
spräch stellten die Vereinsver-
treterinnen Lisa Joos, Birgit 
Laumann und Ann Nadine 
Michel sowie der Vorsitzende 
Rüdiger Dingeldey die von 

ihnen verantworteten Berei-
che des Vereins vor. Förster-
Heldmann war besonders von 
den vielfältigen Leistungen 
der Ehrenamtlichen und von 
den facettenreichen Angebo-
ten und Kooperationen des 
Vereins beeindruckt. 
Förster-Heldmann hat ihre 
Unterstützung für die im 
kommenden Jahr geplanten 
Jubiläumsveranstaltungen 
des Stadtteils zugesagt und 
freut sich auf den nächsten 
Besuch bei der TSG Wixhau-
sen.

Im Bild: Lisa Joos, Hildegard Förster-Heldmann (MdL), Birgit 
Laumann, Rüdiger Dingeldey, Anna Nadine Michel.

hiergeblieben e.V.
Interessenvertretung älterer Menschen in

Darmstadt – brauchen sie das?
(HS) „Ja, sicher“, meint der 
Vorstand des Vereins Hierge-
blieben e.V. und lädt deshalb 
zu einer Informationsveran-
staltung ein. Das 2015 zum 
ersten Mal gewählte Gremi-
um wird am 23. September 
neu gewählt. Nach sieben 
Jahren ist es Zeit, Bilanz zu 
ziehen. Welche Aufgaben hat 
diese Interessenvertretung, 
hört jemand aus der Kom-
munalpolitik überhaupt zu, 
gibt es Erfolge, wie arbeitet 
das Gremium? Der Verein hat 
Ursula Schwarz, die bisherige 
Vorständin der Interessenver-
tretung, nach den Arbeits-
schwerpunkten gefragt, über 
die in der Veranstaltung infor-
miert und diskutiert werden 
soll. Sie nannte „Bleiben im 
Quartier – Gewalt in der Pfl e-
ge – Digitale Stadt und Mo-
bilität“. Als weitere Themen 
stünden vor allem an: „Al-

tersarmut – Energielasten –
Mietkosten“. Leider habe 
die Interessenvertretung in 
der ersten Wahlperiode nur 
geringe Resonanz in der Öf-
fentlichkeit erreicht, aber es 
sei gelungen, nach Anlauf-
schwierigkeiten eine Ver-
netzung mit den einzelnen 
Stadtteilen zu erreichen und 
sowohl im Stadtparlament 
wie in dessen Ausschüssen 
zunehmend Gehör zu fi nden. 
Ursula Schwarz und Gerhard 
Barnickel, (Stellvertreter von 
Ursula Schwarz) werden zu 
diesen Themen Auskunft zu 
geben und Fragen beant-
worten. Die Informations-
veranstaltung fi ndet statt 
am Dienstag, 6. September, 
16 Uhr im Bürgersaal, Luise-
Büchner-Haus (Kranichstein), 
Grundstraße 10, 1. Stock. In-
teressierte sind herzlich will-
kommen. Der Eintritt ist frei.

Arheilger Stadtteilverein

Lust auf
radeln?

(AZS) Dann kommen Sie mit! 
Wir freuen uns über weitere 
Mitradler*innen. Die Radtou-
ren des Arheilger Stadtteilver-
eins fi nden an jedem ersten 
und dritten Freitag im Monat 
statt. Treffpunkt ist wie bisher 
der Platz vor der DM Drogerie 
um 14:00 Uhr. Die Teilnahme 
erfolgt auf eigene Verantwor-
tung. Es gelten die aktuellen 
Coronaregeln. Der nächste 
Termin ist der 2. September. 
Diesmal radeln wir zur Tho-
mashütte. Das werden unge-
fähr 35 bis 40 km sein. www.
arheilger-stadtteilverein.de

Satt ist gut.
Saatgut ist besser.

brot-fuer-die-welt.de

Saatgut ist besser.
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VdK OV Arheilgen

Jahreshauptversammlungen mit neuwahlen

(Arheilgen, HR) Vieles musste 
wegen der Pandemie abge-
sagt oder verschoben wer-
den. Der Termin für die JHVs 
von 2019, 2020 und 2021 war 
am vergangenen Samstag 
im Löwen in Arheilgen. Die 
JHV 2019 und 2020 wurden 
nachträglich durchgeführt. 
Es gab Berichte aus beiden 
Jahren von der Vorsitzenden, 
Trudel Schreiber. Berichte des 
Juniorenvertreters durch Ro-
nald Appel und Berichte der 
Kassenwartin, Hanne Wolf, 
und der Frauenbeauftrag-
ten, Trudel Schreiber. Durch 
Corona bedingt wurden in 
den Jahren 2019 und 2020 

keine Veranstaltungen durch-
geführt. Dem Ortsverband 
wurde eine einwandfreie 
Kassenführung bescheinigt. 
Vorstand und Kassenwartin 
wurden entlastet. Für das 
Jahr 2021 wurden ebenfalls 
Berichte verlesen und der 
Vorstand und die Kassen-
wartin wurden entlastet. 
Der Wahlhelfer Horst Geider 
führte die anstehenden Neu-
wahlen durch. Der VdK muss-
te sich aus Altersgründen 
von der langjährigen Vor-
sitzenden Trudel Schreiber 
sowie vom 2. Vorsitzenden 
Alfred Braun verabschieden. 
Durch Neuwahlen wurden 

hier Frau Heidi Richstein zur 
1. Vorsitzenden und Ronald 
Appel zum 2. Vorsitzenden 
gewählt. Das Amt der Frau-
enbeauftragten bleibt in 
den bewährten Händen von 
Trudel Schreiber und auch die 
Junioren werden weiterhin 
durch Ronald Appel betreut. 
Schriftführerin Sigrid Knau-
ber wurde für eine neue 
Amtszeit wiedergewählt, 
genauso wie die bewährte 
Kassenwartin Hanne Wolf-
Knauer. Als Beisitzerin fun-
giert weiterhin Gerda Walter. 
Glückwünsche gingen an die 
neu gewählten Amtsinhaber. 
Hingewiesen soll an dieser 

Stelle nochmal ausdrücklich 
auf die verantwortungsvolle 
und hochachtungsvolle Ar-
beit von Frau Trudel Schreiber. 
In den letzten 20 Jahren war 
sie die Vorstandsvorsitzende 
des VdK, die ihre Aufgaben 
immer mit Elan und Freude 
leistete, sie war Ratgeberin 
und Problemlöserin. Eine 
einfühlsame, hilfsbereite, lo-
yale und empathische Vorsit-
zende, das waren die Worte 
von der neuen Vorsitzenden 
Heidi Richstein. Großer Dank 
für die jahrelang geleistete 
Arbeit für Presse und Öffent-
lichkeitsarbeit ging ebenfalls 
an Alfred Braun.

V.l.: Ronald Appel, Heidi Richstein, Trudel Schreiber, Hanne Wolf-Knauber, Gerda Walter, Alfred Braun, Sigrid Knauber.

Ein Wiedersehen in der Wilhelminenstraße

Das Darmstädter Weinfest
(Darmstadt, AA) Von 
Donnerstag, den 1. Sep-
tember, bis Sonntag, den
4. September 2022, lädt die 
Darmstadt Marketing GmbH 
zum kulinarischen Bummel, 
zum Verkosten und Genießen 
in die Wilhelminenstraße ein. 
23 Winzer und 12 Gastrono-
men freuen sich wieder für 
ihre Darmstädter Gäste da 
sein zu können. „Endlich wie-
der und bereits zum achten 
Mal wird das Darmstädter 
Weinfest von unserem Team 
organisiert und ausgerichtet. 
Es wäre normalerweise das 
41. Fest. So feiern wir das
39. Weinfest im 41. Jahr, ei-
gentlich ganz einfach!“, freut 
sich Anja Herdel, Geschäfts-
führerin der Darmstadt Mar-
keting GmbH. Die Stände sind 
von 12 bis 24 Uhr, am Sonntag 
von 12 bis 21 Uhr geöffnet. 
Am Donnerstag, den 1. Sep-
tember 2022 um 18 Uhr, wird 
das Weinfest offi ziell von 
Oberbürgermeister Jochen 
Partsch auf der KulturKiste in 
der Wilhelminenstraße Ecke 
Adelungstraße eröffnet. Ab 
19 Uhr sind Frank Bülow alias 
„Mr. Buelow & Mrs. Christine“ 
mit Live Musik mit fein ausge-
wählten Interpretationen aus 
Pop, Folk, Rock & Soul zu Gast 
auf der KulturKiste. 
Darmstadts Weinfest bietet 
Weine aus sechs Anbauge-
bieten an. Dabei sind die 
Hessische Bergstraße, Rhein-
gau, Rheinhessen, Pfalz sowie 
Nahe und Mosel. In diesem 
Jahr neu mit dabei ist das 
Weingut Jakobshof aus Hille-
sheim.
Weinfest-Freitag und -Sams-
tag steht eine Weinverkos-

tungs-Tour mit dem Somme-
lier Matthias Lothhammer 
auf dem Programm. Infos und 
Tickets auf www.darmstadt-
tourismus.de /fuehrungen 
Kulinarische Genüsse von der 
traditionellen Bratwurst über 
Flammlachs und -kuchen bis 
zu Käse vervollständigen das 
Angebot. 
Für beschwingte Stimmung 
sorgen Freitag von 17–23 Uhr 
Goldstück und das Accoustic 
Swing Trio, Samstag von 20–
23 Uhr Rent Party Hot 4 und 
Tobi Vorwerk und Sonntag 
von 16–20 Uhr Walk A Tones, 
die alle mal hier mal dort in 
der Wilhelminenstraße musi-
zieren. 
Am Weinfest-Freitag begrüßt 

das Staatstheater Darmstadt 
mit dem Open-Air-Konzert 
2022/2023 – um 18 Uhr auf 
dem Georg Büchner Platz – 
die neue Spielzeit. 
Auf Familien warten das gan-
ze Wochenende zahlreiche 
Aktionen in der gesamten 
Innenstadt wie etwa die Kurz-
version des Erlebnispfades 
„Wein und Stein“ vom Geo-
Naturpark Bergstraße-Oden-
wald in der Wilhelminenstra-
ße. Am Weinfest-Samstag lädt 
das Schulstraßenfest von 11–
17 Uhr in die Innenstadt ein. 
Auf dem Marktplatz fi ndet 
Datterichs Wochenmarkt statt 
und erstmalig sorgt dort das 
„CityKlavier“ für musikalische 
Unterhaltung (Uhrzeit: 11–13 

Uhr). In der Innenstadtkirche 
St. Ludwig fi ndet traditionell 
um 18 Uhr das Orgelkonzert 
„Im Rausch der Klänge“ an-
lässlich des Weinfestes statt. 
Zum Weinfest-Sonntag haben 
die Geschäfte der Innenstadt 
von 13–18 Uhr geöffnet. 
Außerdem gibt es den Fahr-
radaktionstag, einen Kin-
derfl ohmarkt, den beliebten 
Eintagsladen und im Luisen-
center Aktionen zum 45. Ge-
burtstag des Einkaufscenters. 
Das gesamte Programm und 
alle Informationen zum Wein-
fest und zu den Aktionen in 
der Innenstadt fi nden Sie auf 
www.darmstadt-weinfest.
de und auf www.darmstadt-
citymarketing.de/weinfest

nachmittag für senioren
und seniorinnen

In der Kreuzkirche am Donnerstag, 1.9., um 15 Uhr
(BT) „Eine Seefahrt, die ist 
lustig, eine Seefahrt, die ist 
schön, ja da kann man was 
erleben, ja, da kann man et-
was sehn.“ Die Verse aus dem 
bekannten Volkslied können 
sicher viele bestätigen, und 
vermutlich haben alle schon 
einmal solch eine Seefahrt 
gemacht. Doch sind Sie schon 
einmal in einer Rikscha gefah-
ren? Am Donnerstag um 15 
Uhr werden im Rahmen des 
Seniorennachmittags solche 

Fahrten angeboten. Zu zweit 
auf der Rückbank mit einem 
Piloten, der vorne auf dem 
Sattel Kurs aufnimmt, durch 
Arheilgen radeln, sich den 
Wind um die Nase wehen 
lassen, da kann man auch et-
was erleben und sicher etwas 
sehn. Wer Lust hat, solch eine 
Fahrt einmal auszuprobieren, 
ist herzlich dazu eingeladen. 
Die Fahrten sind kostenlos. 
Wir beginnen wie immer mit 
Kaffee und Kuchen.

großer schritt für
Wixhausen

Planung für die neue Ortsmitte wurden veröffentlicht
(Wixhausen, MR) Die SPD 
Wixhausen ist erfreut über 
die Planung für ein neues 
Einkaufszentrum.
Der Magistrat der Stadt 
Darmstadt plant zwischen 
Verdi- und Brucknerstraße 
westlich der Schönbergstraße 
die Errichtung eines neuen 
Einkaufszentrums. „Die Pla-
nungen haben einige Jahre 
auf sich warten lassen und 
viele Initiativen der Wixhäuser 
Genoss*innen und des Orts-
beirats später sind sie nun da. 
Das stimmt mich sehr positiv“, 
so Marven Ries Vorsitzender 
der Wixhäuser Sozialdemo-
kraten. „Nach vielen Jahren, 
in denen die Einkaufssituation 
in Wixhausen sich Schritt für 
Schritt verschlechtert hatte, 
ist das jetzt ein echter Licht-
blick“, stellt Ries fest. Durch 
die Annahme des Vorschlages 
des Ortsbeirates zum Aufstel-
len eines Bebauungsplanes 

durch die Stadtverordneten-
versammlung, wird für die 
Bürger*innen Wixhausens 
Planungs- und ein Stück Betei-
ligungssicherheit geschaffen.
Sollten die Pläne so umgesetzt 
werden können, wäre es ein 
wirklich großer Schritt für 
Wixhausen. Seniorenwoh-
nungen, Kinderbetreuung, 
Apotheke und Einkaufsmög-
lichkeiten in Einem. Damit 
werden einige Problemfelder, 
die in Wixhausen existieren 
aufgegriffen. „Es freut mich 
sehr, dass nun Bewegung in 
der Sache ist. Die Planung 
gehen aus meiner Sicht auch 
in die richtige Richtung. Jetzt 
bin ich gespannt was sich um-
setzen lässt“, sagt Kevin Trah-
Bente, Stadtverordneter der 
Wixhäuser SPD. Die Wixhäu-
ser Genoss*innen sind guter 
Dinge und freuen sich die 
Umsetzung ihrer langjährigen 
Forderungen zu begleiten.
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Karl Traser GmbH
Ritterstraße 13, 64291 DA-Arheilgen
Telefon:  0 61 51 / 37 18 76
E-Mail:  info@karl-traser.de

www.karl-traser.de
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Der neue Kia Niro Hybrid.
Denk einfach mal größer.

Kia Niro 1.6 GDI
Hybrid Vision

€ 199,–¹
mtl. leasen für

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Mit dem neuen Kia Niro Hybrid kannst du einfach größer denken ‐ in
jeder Hinsicht. Du brauchst mehr Raum für deine Ideen? Der Kia Niro
Hybrid gibt ihn dir. Du willst elektrisch fahren, ohne extern laden zu
müssen? Kannst du: dank idealem Zusammenspiel aus Elektroantrieb und
Verbrennungsmotor². Ganz nebenbei genießt du auch die Vorzüge
hochwertiger und nachhaltiger Materialien im Innenraum. Überzeuge dich
selbst bei einer Probefahrt.

Kia Niro 1.6 GDI Hybrid Vision, 103,6 kW (141 PS), schon für € 199,– monatlich¹

Fahrzeugpreis € 33.990,– 48 mtl. Raten à € 199,–

Einmalige Leasingsonderzahlung € 3.399,– Gesamtbetrag € 12.952,44

Laufzeit in Monaten 48 Effektiver Jahreszins 3,99%

Gesamtlaufleistung 10.000 km Gebundener Sollzinssatz p. a. 3,92%

Kia Niro 1.6 GDI Hybrid Vision (Super/ 6-Gang-Doppelkupplungsgetriebe)
103,6 kW (141 PS): Kraftstoffverbrauch in l/100 km kombiniert: innerorts
3,4; außerorts 3,6; kombiniert 3,4. CO2-Emission: kombiniert 79 g/km.
Effizienzklasse: A+.3

Auto Center Weiterstadt GmbH
Friedrich-Schäfer-Str.  1 | 64331 Weiterstadt
Tel.: 06151 - 70050 | Fax: 06151 - 700524
www.kia-auto-center-weiterstadt.de

1 Ein unverbindliches Leasingbeispiel der KIA Finance, ein Geschäftsbereich der Hyundai Capital Bank
Europe GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 35–37, 60327 Frankfurt am Main. Verbraucher haben ein gesetz­
liches Widerrufsrecht. Nach den Leasingbedingungen besteht die Verpflichtung zum Abschluss einer
Vollkaskoversicherung. Abgebildetes Modell kann zusätzliche kostenpflichtige Ausstattungspakete und
Sonderzubehör enthalten, die im Leasingbeispiel nicht berücksichtigt sind. Vorstehende Angaben stellen
den Beispielwert des nach § 6a Abs. 4 PAngV zu erwartenden effektiven Jahreszinses in 2/3 aller
voraussichtlich aufgrund der Werbung zustande kommender Verträge dar. Bonität vorausgesetzt.
Überführungskosten in Höhe von 990 EUR enthalten. Alle Preise inkl. gesetzlicher MwSt. Angebot gültig
bis 31.08.2022.

2 In bestimmten Situationen wird auch im Elektro-Modus der Verbrennungsmotor automatisch aktiviert ‐
zum Beispiel wenn der Ladezustand der Hybridbatterie unter ein bestimmtes Niveau sinkt, der
Beschleunigungsbedarf hoch ist oder der Fahrzeuginnenraum beheizt werden soll.

3 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind nicht Bestandteil des Angebots,
sondern dienen allein Vergleichszwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

bio-regio-faire messe
und Umweltbörse

Am Samstag, 3. September, auf dem Friedensplatz in Darmstadt
(Darmstadt, EVI) Unter dem 
Motto „Biologisch, regional 
und fair“ laden die Wissen-
schaftsstadt Darmstadt, das 
Evangelische Dekanat Darm-
stadt und der Weltladen 
Darmstadt gemeinsam mit 
Kooperationspartnerinnen 
und Kooperationspartnern 
für Samstag, den 3. Septem-
ber 2022, zur bio-regio-fairen 
Messe und Umweltbörse ein. 
Zwischen 10 und 16 Uhr kön-
nen sich Interessierte auf dem 
Friedensplatz in Darmstadt 
umfassend zu Umweltthe-
men informieren. Der Eintritt 
ist frei.
Medienvertreterinnen und 
Medienvertreter sind zur Ver-
anstaltung herzlich eingela-

den. „Ich freue mich außeror-
dentlich, dass in diesem Jahr 
die bio-regio-faire Messe und 
die Umweltbörse gemeinsam 
auf dem Friedensplatz statt-
fi nden. Die Akteure ergän-
zen sich hervorragend und 
es wird damit ein vielfältiges 
Angebot für alle Darmstäd-
terinnen und Darmstädter 
geboten. Sie zu treffen und 
persönlich Schulkindern das 
Umweltdiplom zu verleihen, 
ist ein besonderes Ereignis“, 
so Umweltdezernent Michael 
Kolmer zur bevorstehenden 
Messe.
Rund 60 Informations- und 
Verkaufsstände von Verei-
nen, Institutionen und Ini-
tiativen aus Darmstadt und 

der Region informieren über 
Ernährung, Wohnen oder 
Wirtschaft. Auch die Themen 
Naturschutz, Klima und Stadt-
planung oder Alternativen 
für verantwortungsvollen 
Konsum, spielen dabei eine 
zentrale Rolle. Zudem wer-
den Wege des Engagements 
für Nachhaltigkeit aufgezeigt 
sowie Vernetzungsmöglich-
keiten geboten. Viele Teilneh-
merinnen und Teilnehmer der 
Messe vertreten die Ziele für 
menschenwürdige Arbeits- 
und Produktionsbedingung-
en, gerechte Entlohnung und 
ein Wirtschaften im Einklang 
mit der Natur. 
Ab 11 Uhr überreicht Umwelt-
dezernent Michael Kolmer 

am Mobilen Grünen Zimmer 
die Umweltdiplome. Das 
Darmstädter Umweltdiplom 
ist ein umwelt- und freizeit-
pädagogisches Aktionspro-
gramm, das seit 2003 von der 
Wissenschaftsstadt Darm-
stadt in Kooperation mit Um-
weltverbänden, naturnahen 
Vereinen, wissenschaftlichen 
Einrichtungen, Wirtschaftsun-
ternehmen und themenorien-
tierten Initiativen angeboten 
wird. Es richtet sich an zehn 
bis zwölfjährige Kinder. Über 
250 Kinder haben in diesem 
Jahr erfolgreich teilgenom-
men. 
Mitveranstaltende der bio-
regio-fairen Messe und der 
Umweltbörse sind unter 
anderem die Gruppe Solida-
rische Landwirtschaft Darm-
stadt, die Hochschulgruppe 
Nachhaltigkeit sowie das Ent-
wicklungspolitische Netzwerk 
Hessen. Finanziell gefördert 
wird die Messe vom Bürger-
haushalt 2.0 „Unser Projekt 
für die Stadt“, der Sparkasse 
Darmstadt und der Wissen-
schaftsstadt Darmstadt. 
Die Veranstaltung fi ndet bei 
jedem Wetter statt. Die Stän-
de sind überdacht. Die dann 
geltenden Corona-Regeln 
sind einzuhalten.

Bugs – Hund des Monats September

tierherberge egelsbach

(Egelsbach, AK) Bugs, ein
3-Beiner mit großem Herz – 
er ist unser Schmuser, aber 
auch unser Beschützer. 

rasse: 
golden retriever

herdenschutz mix
geburtsjahr: 03.2013

Farbe: beige
geschlecht: männlich

größe: mittelgroß
kastriert: ja    

Bugs hat sich mittlerweile 
im Tierheim – und auf seiner 
Pfl egestelle – gut eingelebt 
und zeigt sowohl seine Vor-
züge als auch seine Marotten. 
Seinen Menschen gegenüber 
ist er sehr anhänglich und 
verkuschelt. Fremde Men-
schen muss er hingegen noch 
lernen, zu akzeptieren. Er 
versucht, „sein“ Grundstück 
zu beschützen. Glücklicher-
weise ist er sehr bestechlich. 
Mit anderen Hunden kommt 

er gut zurecht, sofern diese 
nicht zu aufdringlich sind. Er 
möchte seine Ruhe haben vor 
herumspringenden Welpen. 
Ein ruhiger und ausgegliche-
ner Ersthund wäre für ihn 
perfekt, aber kein Muss.
An seinen künftigen Halter 
stellt er keine hohen Ansprü-
che. Kurze Gassirunden und 
ansonsten im Garten oder 
in der Wohnung liegen und 
beobachten genügen ihm 
vollkommen. Treppen sollte 
er nicht laufen müssen. Der 
regelmäßige Besuch von Phy-
siotherapie und Chiropraxis 
ist unverzichtbar, damit sein 
Körper lernt, mit dem feh-
lenden Vorderbein zurecht 
zu kommen.
Wer möchte dem Ruhe lie-
benden Kuschelbär ein schö-
nes Zuhause geben?

Kontakt unter: Hunde@
tierherberge-egelsbach.de 
oder Tel.: 06103 - 49336

EINLADUNG
zum Tag der offenen Tür

in der Tierherberge Egelsbach
am 4. September 2022

von 11.00 Uhr – 17.00 Uhr
Gräfin-von-Stauffenberg-Weg 30,

63229 Egelsbach
Für Speis und Trank ist wie immer gesorgt.

Wir freuen uns sehr über viele liebe Gäste mit 
ihren vierbeinigen Begleitern.

Kurz notiert
Amputierten-Treffen

(AH) Am Donnerstag, den 
01. September, um 18:00 Uhr 
fi ndet das nächste AMPU-
Treffen-AGIL im Restaurant 
„Zum Ziegelbusch“ in der 
Kranichsteiner Straße 183 
statt. Die Selbsthilfegruppe 
AGIL e.V. (Amputierte ganz 
im Leben) trifft sich um un-
tereinander und mit neuen 
Betroffenen und ihren Ange-
hörigen Infos, Tipps und Tricks 
auszutauschen, wie man nach 
der Amputation wieder ins 
Leben fi ndet und die Schwie-
rigkeiten in der ungewohnten 
Situation meistern kann.
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TANZE N
MACHT 
GLÜCKLICH!
Paare. Singles. MüllerMerkt.
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www.surveymonkey.de/r/Merck_
Nachhaltiges_Bauen

Hier geht es zur Anmeldung

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: sitetours@merckgroup.com

Wir haben es uns zum Ziel gesetzt, bis 2040 Klimaneutralität zu erreichen. 
Dies erfordert ein fundamentales Umdenken auch bei der Errichtung und  
dem Betrieb von Gebäuden. Anhand aktueller Bauprojekte am Firmenstandort 
in Darmstadt wird gezeigt, dass durch nachhaltige Bauprinzipien und neue  
Gebäudekonzepte der C02-Fußabdruck maßgeblich reduziert werden kann.  
Hierbei spielen auch neue Formen des Arbeitens eine wichtige Rolle. Lernen 
Sie virtuell am Donnerstag, 08.09.2022, 17 bis 18 Uhr, Merck, ein  
führendes Wissenschafts- und Technologieunternehmen, und die Konzern- 
zentrale in Darmstadt kennen.

Nachhaltiges Bauen bei Merck
Tage der Industriekultur Rhein-Main

Merck

Über 200 neue auszubildende
starten dieses Jahr ins berufsleben

(Darmstadt, BAS) Bei Merck 
starten am 01. September   
207 neue Auszubildende 
ins Berufsleben. Insgesamt 
befi nden sich ab diesem Tag 
bei dem Darmstädter Wis-
senschafts- und Technologie-
unternehmen mehr als 600 
junge Frauen und Männer in 
einem Ausbildungsverhältnis.
Diese verteilen sich auf 27 IHK-
Ausbildungsgänge und sechs 
duale Studiengänge. In den 
technischen Berufsfeldern bil-
det Merck sie beispielsweise 
zu Fachkräften in den Berei-
chen Elektronik, Industrieme-
chanik, Mechatronik sowie zu 
Werkfeuerwehrleuten aus, 
im Laborbereich zu Chemie-, 

Physik- und Biologielaboran-
tinnen und -laboranten und in 
den produktionstechnischen 
Berufen zu Chemikanten und 
Pharmakanten. Hinzu kom-
men kaufmännische Berufe 
und Ausbildungen im Gast-
ronomiebereich. Duale Studi-
engänge verknüpfen Theorie 
und Praxis; bei Merck ist diese 
praxisorientierte Form des 
Studiums nicht nur im Wirt-
schaftsbereich, sondern auch 
in Labor- und Technikberufen 
möglich.
Im vergangenen Jahr über-
nahm Merck rund 90% der 
Auszubildenden nach Aus-
bildungsabschluss in ein un-
befristetes Arbeitsverhältnis. 

Die meisten von ihnen bleiben 
dem Unternehmen auch lang-
fristig treu: Im Durchschnitt 
arbeiten ehemalige Auszubil-
dende rund 21 Jahre lang bei 
Merck. „Diese Zahlen zeigen 
uns, dass sich die Investition 
in den Nachwuchs lohnt – 
und zwar für beide Seiten“, 
sagte Standortleiter Matthias 
Bürk. „Wir werden auch in 
Zukunft auf gut ausgebildete 
Fachkräfte angewiesen sein. 
Deshalb ist es wichtig, jungen 
Menschen nicht nur Spaß 
bei der Arbeit, sondern auch 
eine langfristige Perspektive 
und vor allem vielfältige Ent-
wicklungsmöglichkeiten zu 
bieten.“

Zusätzlich beginnen im 
Dezember rund 20 Prakti-
kantinnen und Praktikanten 
das Förderprogramm „Start 
in die Ausbildung“. Es bie-
tet Jugendlichen, die noch 
nicht über die vollständigen 
Voraussetzungen für einen 
regulären Ausbildungsstart 
verfügen, die Chance, unter 
enger Begleitung dennoch 
ins Berufsleben einzusteigen.
Weitere Details sowie die 
Möglichkeit zur Bewerbung 
für das Programm gibt es 
online unter: https://www.
merck-bewerbung.de/Start-
in-die-Ausbildung-Berufs
vorbereitungsmassnahme-
2022-de-j1321.html

Kranichsteiner stadtteil 
stammtisch

7.09. um 19 Uhr im Infoladen Chillaui-Treff im EKZ
(Kranichstein, HV) Nachdem 
der neue Stadtteilstammtisch 
des Förderverein in Kranich-
stein sehr gut angenommen 
wurde, sind alle Kranichstei-
nerinnen und Kranichsteiner, 
aber auch alle die in sich in 
diesem Stadtteil haupt- und 
ehrenamtlich engagieren oder 
sich sonst für Kranichstein in-
teressieren, ganz herzlich für 
den nächsten Stammtisch di-
rekt nach den Sommerferien, 
am 07. August ab 19 Uhr ein-
geladen. Es gibt keine festen 
Themen, sondern einfach die 
lockere Gelegenheit zum Ken-
nenlernen und Austausch. Ide-
en, Wünsche, Planungen und 
Anregungen für Kranichstein 
können eingebracht werden 
und es besteht einfach mal die 
Möglichkeit miteinander rund 
um Kranichsteiner Themen 
ins Gespräch zu kommen. Das 
Ganze soll ein lockerer infor-
meller Treffpunkt sein, eine 
Teilnahme ist ohne jegliche 
Verpfl ichtung und ohne An-
meldung möglich. In Kranich-
stein gibt es immer noch vieles 
zu verbessern und neu zu re-
geln, vom Wochenmarkt auf 

dem neuen Marktplatz über 
die Flohmärkte, die Feste und 
Feiern, der Verkehrssituation 
und der Straßenbahnumlei-
tung bis zu dem anstehenden 
Neubau eines komplett neuen 
Einkaufszentrums im Herzen 
des Stadtteils, alles Themen, 
zu denen sich ein Austausch 
sicherlich lohnt und viel Spaß 
machen kann. Bei diesem 
Stammtisch wird es natür-
lich nicht trocken zugehen, 
sondern es wird alkoholfreie 
Getränke, Bier und bei Be-
darf auch andere fl üssige 
Köstlichkeiten geben. Für 
eine gemütliche Atmosphäre 
ist gesorgt. Also herzliche 
Einladung an Alle, die sich 
angesprochen fühlen, am
07. September ab 19:00 Uhr 
wieder dabei zu sein, mitten 
in Kranichstein im Einkaufs-
zentrum an der Grundstraße. 
Es gibt Parkplätze, aber auch 
die Straßenbahn direkt ne-
benan hat wieder den Dienst 
aufgenommen.
Fragen und Anregungen dazu 
können an: Stammtisch@
Foerderverein-Kranichstein.
de gerichtet werden.

Zutaten (für 4 Personen):

- 1 Zucchini
- 1 Aubergine
- 40 g Rucola
- 25 g Pistazien (geröstet)
- 250 g Ricotta
- 2 TL Zitronensaft
- 1 1/2 TL AMC Al ’n Pep
- Salz, Pfeffer
- 3 EL Olivenöl

Zubereitung:

Zucchini und Aubergine putzen und längs in dünne Scheiben schneiden. Rucola putzen und mit Pistazien im 
Quick Cut zerkleinern. Ricotta, Zitronensaft und AMC Al ’n Pep zugeben und vermischen. Mit Salz und Pfeffer 
abschmecken. Pfanne auf höchster Stufe bis zum Brat-Fenster aufheizen, auf niedrige Stufe schalten. Gemüse-
scheiben beidseitig mit Olivenöl bestreichen und portionsweise braten, bis der Wendepunkt erreicht ist, wenden 
und offen fertig braten. Gemüsescheiben mit Salz und Pfeffer würzen und auskühlen lassen. Je einen Esslöffel der 
Ricottamasse auf das schmale Ende der Gemüsescheiben legen und aufrollen. (djd-k)

Weitere Rezeptideen: www.kochenmitamc.info

Rezept der Woche

Auberginen- und Zucchini-Röllchen mit Ricotta
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Ab sofort suchen wir eine/n 
Fachverkäufer/in 

(m/w/d)
in Vollzeit oder Teilzeit, 

im Lebensmittelhandwerk, 
Fleischerei.

Auch Quereinstieg möglich!

Metzgerei Jung
Wixhausen
 ☎ 06150-84483

 STELLENMARKT

 SCHNÄPPCHENMARKT

NIS Nachbarschafts- 
Informations-
System

Info-Service Merck (Bandansage):

  (06151) 19733
Bei weiteren Fragen:

 (06151) 727000
Sicherheitsinformation unter:
www.merck.de/darmstadt

Ihr Draht zu uns

printdesign24 GmbH
Röntgenstraße 15
64291 Darmstadt

AUSTRÄGER
gesucht !

ARHEILGEN
WIXHAUSEN

Jetzt bewerben
unter: 
06151 - 78 66 800
info@printdesign24.de

Reinigungskraft gesucht 
gute Bezahlung, in Wixhau-
sen.

 ☎ 06150-980405

Wir stellen ein

Baump� eger C1E (m/w/d)
Helfer-Baump� eger C1E (m/w/d)

körperliche Fitness, Erfahrung im Führen von LKW mit 
Anhänger, Einarbeitung in die Baump� ege, übertari� iche 
Bezahlung
Bewerbung unter sekretariat@baumsanierung.de

WIR sind DIE Baump� eger in Darmstadt und Umgebung.
Du magst Bäume und willst sie mit uns p� egen?

Du suchst Arbeit?
Wir suchen Mitarbeiter!

Ab sofort suchen wir eine/n

Bürokraft
(m/w/d)

in Teilzeit für ca.
20 Std./Woche

a. hasshold gmbh
sekretariat@baumsanierung.de

Biete Hausmeistertätig-
keiten an In Erhausen / Wix-
hausen / Kranichstein / Arheil-
gen oder Darmstadt.

 ☎ 0178-6441829

Berufserfahrene Frau sucht
stundenweise, täglich oder 
24-Stunden-Stelle in der Al-
tenpfl ege, Seniorenbetreu-
ung in Darmstadt und Umge-
bung.

 ☎ 0152-10256684

Liebevolle Kinderbetreu-
ung gesucht Für meine Kin-
der (12, 9 und 5) suche ich 
eine nachmittägliche Kinder-
betreuung (ca. 15 bis 18:30 
Uhr). Tageweise oder jede 
zweite Woche ganz. Imbiss 
zubereiten, abholen vom 
KiGa, durchgehen der Schul-
sachen, fragen wie der Tag 
war, spielen etc.. Ggf. kom-
biniert mit Hilfe im Haushalt, 
nach Wunsch und Absprache.

 ☎ 0173-7914845

Suche Reinigungskraft für 
meine große Wohnung Ich 
suche eine Reinigungshilfe 
alle 14 Tage für ca. 3 Std. für 
unsere große Wohnung 2 Per-
sonenhaushalt und ein ganz 
lieber Hund. Mit einem Nach-
weis mit Teilnahme über den 
Umfang der Teilnahme an ei-
nem Pfl egekurs. Wir sind noch 
jung und können beim putzen 
helfen. Auch Nachweise über 
die Pfl egekurse im Ausland 
werden anerkannt.

 ☎ 0171-3227260

Rüstiger Rentner für leichte 
Tätigkeiten, evtl. mit hand-
werklicher Ausbildung, 
Führerschein-Klasse B, auf 
450-Euro-Basis, sofort ge-
sucht.

 ☎ 0171-4338786
 ☎ 06151-374350

Haushaltshilfe gesucht
mit Deutsch-, Englisch-, od.

Französischkenntnissen!
5–10 Std. wöchentlich / 1 oder 
2 Tage je nach Einsatz-/Ver-
dienstwünschen.

 ☎ 0160-98029995

allerlei von den
sga-triathleten

(KS) Am Sonntag, 28.8.2022, 
sind die SGA-Triathleten in 
Viernheim in der 2. Senioren-
liga gestartet. Bernd Eisele ist 
mit einer Zeit von 01:04:00 
in seiner AK auf Platz 2 ge-
landet, Torsten Velde kam 
nach 01:14:22 ins Ziel, Karsten 
Herisch nach  01:19:53 und Si-
mone Barabas nach 01:22:43. 
Bei idealem Triathlonwetter, 
einer fl achen Wendepunkt-
Radstrecke auf einer gut 
asphaltierten, gesperrten 
Radstrecke und einer Lauf-
strecke über 4 Runden kamen 
die Athleten:innen gesund 

ins Ziel. Beim Ironman 70.3 in 
Duisburg kam Oliver Schmidt 
mit einer Zeit von 05:43:04 
ebenfalls gesund und zufrie-
den ins Ziel. Außerdem star-
teten am Samstag, 20.8., drei 
Teams von den Triathleten 
beim Inferno in der Schweiz. 
Immer wieder eine athleti-
sche Hochleistung mit vielen 
Höhenmetern in idyllischer 
Landschaft ist der „Quad-
rathlon“ im Berner Land. Alle 
drei Teams sind mit wenigen 
Minuten Abstand nach plus/
minus 10 Stunden gesund und 
glücklich ins Ziel gekommen.

V.l.: Simone Barabas, Karsten Herisch, Torsten Velde und Bernd 
Eisele.

sga tanzsportabteilung
Anfängerkurs Orientalischer Tanz ab September

(DM) Wer ein gesundes, leich-
tes Training für den gesamten 
Körper zu abwechslungsrei-
cher Musik mit zahllosen ver-
schiedenen Rhythmen sucht, 
ist beim Orientalischen Tanz 
genau richtig. Der Orientali-
sche Tanz fördert die gesunde 
Einstellung zu sich und seinem 
Körper. Die Haltung wird ver-
bessert, die Muskulatur sanft 
gestärkt, die Gelenke nicht 
unnötig belastet und vor allem 
für Frauen ganz wichtig, der 
Beckenboden wird trainiert. 
Nebenbei verbessern sich 
Konzentrationsfähigkeit, Ko-
ordination und Ausdauer und 
das bei jeder Menge Spaß. Seit 
Tausenden von Jahren schät-
zen Frauen die gesundheitsför-
dernden Möglichkeiten dieser 
alten Bewegungsform. Kunst, 
Kultur und Sport vereinen sich 
zu einem faszinierenden Ein-
blick in die Welt des Orients.
Egal ob klein oder groß ge-
wachsen, dick oder dünn, alt 
oder jung, mit viel Po oder 
wenig – im Orientalischen Tanz 
kann jeder seine persönliche 
Ausdrucksmöglichkeit fi nden!
Die Gruppe Orientalischer Tanz 

in der Tanzsportabteilung der 
SG Arheilgen bietet die Mög-
lichkeit, den Orientalischen 
Tanz zu erlernen, von den 
ersten Schritten bis zur einfa-
chen Choreografi e. Geleitet 
wird das Training von Corinna 
Jedamzik (zertifi zierte BATO-
Trainerin des Bundesverbandes 
Orientalischer Tanz BVOT e.V., 
Trainerin C-OT Breitensport 
des Landestanzsportver-
bandes). Komm vorbei und 
schnupper rein! Am 09.09.2022 
ist ein Schnuppertraining mög-
lich, Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Wenn es gefällt, 
dann beginnt am 16.09. ein 
sechswöchiger Kurs, um die 
Basics zu erlernen. Die Kosten 
betragen 45,- EUR, für SGA-
Mitglieder ist der Kurs frei. 
Das Training fi ndet freitags 
20–21:30 Uhr in der Halle 4 der 
SGA, Auf der Hardt 80, 64291 
Darmstadt, statt. Auch in der 
Fortgeschrittenen-Gruppe ist 
noch Platz (montags 20 –21:30 
Uhr). Zur besseren Planung 
wird um eine kurze Anmel-
dung gebeten bei: Corinna 
Jedamzik, Tel.: 06155-6870, E-
Mail: chiara.naurelen@web.de

Fußball
SGA schlägt Aufsteiger deutlich

(SB) Im dritten Anlauf kam die 
SG Arheilgen, am vergang-
enen Sonntag gegen den 
FC Hillal Rüsselsheim, zum 
ersten Saisonsieg. Gegen den 
Aufsteiger konnten die Arheil-
ger, durch einen verdienten 
5:0– Heimerfolg, endlich die 
ersten Punkte einfahren. Vor 
Beginn der Partie gedachten 
die Arheilger Kurt Hallstein 
der vor kurzem im Alter von 96 
Jahren verstarb und nicht nur 
als ehemaliger Spielausschuss-
vorsitzender sondern auch als 
langjähriger treuer Anhänger 
immer der SGA-Fußballab-
teilung verbunden blieb. Im 
Anschluss dominierten die Ar-
heilger die Partie, gegen den 
Aufsteiger aus Rüsselsheim, 
allerdings ohne dabei vollends 
zu überzeugen. Obwohl die 
Platzherren, gegen die zuge-
gebener Maßen schwachen 
Gäste, bereits früh durch Tim 
Zeising in Führung gingen (8.), 
gelang es ihnen nicht ihre, 
schon in der ersten Halbzeit, 
sichtbare Überlegenheit in 
weitere Treffer umzuwandeln. 
Und dass obwohl sich durchaus 
einige vielversprechende Mög-
lichkeiten boten. Doch insge-
samt wirkten die Arheilger viel 
zu fahrig und vielleicht auch 
wegen der beiden Niederlagen 
in den ersten Saisonspielen, 

nicht selbstbewusst genug, 
um ihre Führung bis zur Pau-
se auszubauen. Besser lief es 
für die Arheilger in Abschnitt 
zwei, als der eben erst ein-
gewechselte Habtom Siyum 
nach wenigen Sekunden auf 
2:0 erhöhte (47.). Mit diesem 
Treffer war der Widerstand 
der Rüsselsheimer schon end-
gültig gebrochen, erst recht als 
Tim Zeising den Vorsprung auf 
drei Tore erhöhte (60.). Den 
einzigen wirklichen Torschuss 
gab Hillal Rüsselsheim fünf Mi-
nuten später ab, bezeichnen-
der Weise vom Elfmeterpunkt. 
Doch SGA Keeper Arndt wehr-
te den Handelfmeter sicher ab 
und hielt damit seinen Kasten 
sauber. Tim Zeising, mit seinem 
dritten Treffer (73.), und Noah 
Sachs (80.) erhöhten die Ar-
heilger Führung und sicherten 
den Hausherren drei wichtige 
Punkte. 

terminvorschau 
Di. 30.08., 19:30 Uhr
SGA II – TSG 46 Darmstadt II
Do. 01.09., 19:30 Uhr
SG Arheilgen – SV Traisa
(2. Pokalrunde)
so. 04.09., 12:30 Uhr
1. FCA Darmstadt II – SG Ar-
heilgen II
so. 04.09., 15:00 Uhr
TSG Messel – SG Arheilgen

Förderverein Kranichstein e.V. & DW Stadtteilwerkstatt

Kranichsteiner
musikwochenende

(Kranichstein, HV) Am Sams-
tag, den 10. September, direkt 
nach dem Hetbstfl ohmarkt ab 
17 Uhr geht es los mit „Tango 
auf der Piazza“  rund um das 
Chillaui-Treff im EKZ in Kra-
nichstein. Mitreißende Rhyth-
men, betörende Harmonien, 
atemberaubende Läufe und 
besinnliche, stille Momente: 
Dies alles macht die Faszinati-
on des argentinischen Tangos 
aus. Wie das Ensemble „Tango 
Marcando“ mitteilt, kommt 
eine Besetzung aus Bando-
neon, Streichern, Klavier und 
Kontrabass der Formation 
eines historischen Tangoor-
chesters (orquesta tipica) 
sehr nahe. Das Repertoire 
reicht von den klassischen, 
alten Tangos über die Tangos 
der „Goldenen Ära“ der 40er-
Jahre bis hin zum Tango Nue-
vo von Astor Piazzolla. Da das 
Programm auch etliche her-
vorragend tanzbare Tangos 
umfasst, sind Tänzer herzlich 
dazu eingeladen, zur darge-

botenen Musik mitzutanzen 
und eine Open Air Milonga 
zu kreieren. Und am Sonntag, 
den 12. Juni, um 11 Uhr geht 
es schon weiter, am Ufer des 
Brentanosees, auf der schö-
nen Seebühne gibt es das 
zweite öffentliches Prome-
nadenkonzert in diesem Jahr 
in Kranichstein gemeinsam 
mit dem Kulturamt der Stadt 
Darmstadt. Es spielt die bereits 
mehrfach sehr erfolgreich in 
Kranichstein aufgetretenen 
Formation „Dolphins+Stars“ 
aus Oberhessen. Blues, Folk 
und Rock bilden deren Reper-
toire, ganz nach dem Motto: 
„Jazzy blue Swing for easy 
listening“ wird es ein unter-
haltsames und stimmungsvol-
les Programm in wunderbarer 
Naturkulisse geben. Alles ist 
natürlich kostenlos und es gibt 
Sitzgelegenheiten. Fragen 
und Anregungen können an 
Flohmarkt@Foerderverein-
Kranichstein.de gerichtet 
werden.

Abbruch- und Erdarbeiten
Pancrazio Infantino

 
◆  Abbruch  ◆  Erdaushub  ◆  Kanalbau  ◆  Zisternenbau  ◆  Pflasterarbeiten

◆  Entkernungen  ◆  Entrümpelungen  ◆  Containerdienst

64291 Darmstadt  ◆  Telefon 0 61 51 - 37 43 08
Mobil 0171 - 214 71 61  ◆  E-Mail infantino@t-online.de

Fahrradcodierung
Die Polizei lädt ein / Anmeldung erforderlich

(Darmstadt-Arheilgen, OTS)
Das 3. Polizeirevier in Darm-
stadt lädt Interessierte zur kos-
tenlosen Fahrradcodierung an 
zwei Terminen im September 
und im Oktober ein.
Die erste Codierungsaktion 
fi ndet im Rahmen der Ar-
heilger Gewerbeschau am 
Sonntag, den 18.9., von 11–15 
Uhr auf dem dortigen Edeka-
Parkplatz am Löwenplatz in 
Darmstadt-Arheilgen statt. Die 
Terminvergabe für den ersten 
Codierungstermin erfolgt am 
Donnerstag (1.9.) und am Frei-
tag (2.9.) von 8–12 Uhr unter 
der Rufnummer 06151/969-
53400. Zusätzlich bieten die 
Beamtinnen und Beamten eine 
weitere Fahrradcodierung am
Freitag, den 14.10., von 10–14 
Uhr auf dem Parkplatz des
3. Polizeireviers in der Rönt-

genstraße 41 an. Wer sich 
hierfür anmelden möchte,
kann einen Termin am Do. 
(6.10.) und Fr. (7.10.) in der 
Zeit von 8–12 Uhr unter der 
Rufnummer 06151/969-53400 
vereinbaren. Um einen rei-
bungslosen Ablauf zu gewähr-
leisten ist es hilfreich, wenn sie 
bereits bei der Voranmeldung 
einige Daten zu Ihrer Person 
und zu Ihrem Fahrrad angeben 
können. Damit die Besitzer ihr 
Rad mit einem individuellen 
Code vor potentiellen Dieben 
schützen können, wird bei der 
Codierung ein Identifi kations-
dokument und ein Eigentums-
nachweis des Bikes benötigt. 
Außerdem gilt es den Batte-
rieschlüssel von E-Bikes oder 
Pedelecs nicht zu vergessen. 
Carbon-Räder sind für die Co-
dierung nicht geeignet.
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 SCHNÄPPCHENMARKT

 STEUERN
 und FINANZEN

Steuern?
Wir machen das.

Christina bassenauer 
steuerfachwirtin 

DIn77700-zertifi zierte 
beratungsstelle 

Trinkbornstraße 21 
64291 Darmstadt-Wixhausen 

 ☎ 0 61 50 99 07 14
christina.bassenauer@vlh.de 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. 

www.vlh.de
Wir beraten Mitglieder im Rahmen 

von § 4 Nr. 11 StBerG.

Lohn- und
Einkommensteuer

Hilfe-Ring Deutschland e.V.
(Steuerring)

selcuk Yazici
Frankfurter Landstraße 95

64291 Darmstadt

 ☎ 06151-1362803
buero-arheilgen@steuerring.de

www.steuerring.de/
buero-arheilgen

Steuerring: Wir erstellen Ihre
Steuererklärung – für Mitglieder,

nur bei Arbeitseinkommen,
Renten und Pensionen.

 ENTRÜMPLUNG
 und ENTSORGUNG

IBC GUSSHEIZKESSEL (GK) 
für Holz, Kohle und Pellets. 
Robust & effi zient. Bis zu 
4.800 Euro Förderung. 
www.ibc-heiztechnik.de

 ☎ 03632-667470

Yüngül Garten- und 
Landschaftsbau

Hausmeisterservice
Gartengestaltung – Rasen- 
und Rollrasenanlagen – Pfl an-
zungen und Pfl ege – Wege 
und Terrassen – Mauern – 
Treppen – Pfl asterarbeiten – 
Natursteinpfl aster – Platten-
arbeiten – Baumfällarbeiten 
– Hecke schneiden – Teich- 
und Bachanlage – Zaunbau.

 ☎ 06150-8650030
mobil 0177-5039679

info@yüngül-garten.de
www.yüngül-garten.de

In der Hahnhecke 9
64291 Darmstadt

Alles rund um´s Haus
und Garten:

Fachbetrieb für:
... Gartengestaltung- und Pla-
nung, Pfl asterarbeiten, Terras-
senarbeiten, Natursteinarbei-
ten, Baum- und Heckenschnitt, 
Rollrasen, Teichanlagen, Erdar-
beiten und viel mehr...

Professionelle Beratung -
Sicher und kostenlos!
 ☎ 06150-8677462 oder

 ☎ 0173-3189501
Email: tunc-galabau@hotmail.de

 BETREUUNG und PFLEGE

 RUND UMS HAUS

Erfahrener Fliesenleger 
verlegt Fliesen auch großfor-
matige Fliesen, Platten und 
Mosaik.
Fliesenverlegung Robert

 ☎ 0157-50389907

 IMMOBILIEN/GRUNDSTÜCKE

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zum besten Preis.

Bitte rufen Sie uns an. 
IMMO-UMMINGER,

Telefon 06151-9510791

Immobilien & Hausverwaltung · 06150-865105
Wir suchen ständig Wohnungen und Häuser zum Kauf!

PRO-NATUR GARTEN- UND 
LANDSCHAFTSBAU

...alles im grünen Bereich
Spezialfällungen,Entsorgung, 
Hecken- und Gehölzschnitte, 
Zaun-, Rasen- (Rollrasen), 
und Teichbau, Naturstein-
arbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pfl asterarbeiten, Winter- und 
Hausmeisterdienste
Anfahrt u. Beratung kostenlos

Inh. Murat Aksoy
 ☎ 0163-2855212 oder 

06150-83190
E-Mail info@pro-natur.net

Büro: Siemensstraße 6 • 64289 Darmstadt
Tel.: 0 61 51 - 8 70 66 30 • Fax: 0 61 51 - 8 00 98 89

Liebevolle und fachgerechte Betreuung in Ihrer vertrauten Umgebung.

Unser Team bietet Ihnen:
• Grund- und Behandlungspflege
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuche
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Entlastungspflege für
 125,– Euro/monatlich

 KÖRPER u. GEIST

Sie benötigen
Ergotherapie?

TATENKRAFT
ERGOTHERAPIE

Albrechtstraße 1
64291 Arheilgen

Neue Nummer: 06151-493 49 43
www.tatenkraft.de

Hausbesuche sind möglich!
Alle Kassen und Privat!

AUCH WÄHREND COVID-19
ZUR THERAPIE ZUGELASSEN!

MB-GARTEN PROFI
Ihr Garten in den
besten Händen!

Gartenarbeiten: Jahres-Pfl ege, 
Hecken schneiden, Neupfl an-
zungen, Baumfällungen, Ab-
bruch, Entsorgung, Pfl aster-
arbeiten, Kellerwand isolieren/
abdichten, Zaun-Montage 
UND NOCH VIELES MEHR auf 
Anfrage!

M. Bakan
 ☎ 0177-8037326 oder 

0157-35130879

Entrümpelungen
Gräver Darmstadt

Ob Garage, Keller, Wohnung, 
Haus – wir räumen für Sie alles 
aus. Diskrete Räumung von Messi 
Wohnungen. Tapeten-, Teppich-
bodenentfernung. Ehrlich – sau-
ber – zuverlässig. Festpreisga-
rantie. Alle Gegenstände werden 
direkt verladen – kein Ablagern 
an der Straße, keine Einsicht oder 
Entnahme für dritte Personen. 
Besichtigung und Anfahrt kosten-
frei, auch nach Feierabend und an 
Sonntagen. Fachgerechte Entsor-
gung mit Entsorgungsnachweis.

 ☎ 06151-9679373

 VERSCHIEDENES

Suche Motorsägen, 
alle Modelle

Auch defekt. Husqvarna oder 
Stihl, auch andere Marken, 
auch Heckenschneidgeräte. 
Bitte alles anbieten, auch Bau-
stellengeräte.

 ☎ 06158-6086988
 ☎ 0173-3087449

Die alte Uhr Nachlassver-
waltung, Ankauf aller Anti-
quitäten, Briefmarkennach-
lässe, Münzen, Reparaturen.
Dieburger Str. 32, Darmstadt, 
15-18 Uhr (außer Mi.).

 ☎ 06151-782615

 ANTIQUITÄTEN

ARHEILGER- 
POST.DE 

 GASTRONOMIE

Erzhausen, Friedrich-Ebert-Str. 34 
Tel. 0 61 50 / 71 04

jederzeit telefonisch erreichbar
www.zum-alten-euler.de

Gasthaus • Pension • 
Partyservice

Catering
Geöff net für Feierlichkeiten 

jeglicher Art, z.B. Hochzeiten, 
Empfänge, Geburtstage, 

Trauerkaff ee 
(ab 20 Personen)

Mo. bis So. buchbar

HairSalone da Tina Lazaro
Haarkunst in Perfektion
Frankf. Landstr. 155, DA-Arheilgen
Telefon 06151-2768435
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 8.00 - 18.00 Uhr
      Sa.      8.00 - 13.00 Uhr
Mittwochs geschlossen!

 FRISUR/KOSMETIK

 FAHRZEUGE

KFZ-ANKAUF
FAIRE PREISE

SOFORT BARGELD
PKWs · Busse
Geländewagen
Wohnmobile
Wohnwagen

Oldtimer · Motorräder 
Anhänger · LKWs

alle Marken · alle Modelle
auch ohne TÜV mit Mängel

Unfallwagen · Baujahr 
km-Stand · Zustand egal

Alles anbieten!
Telefon 06158-608 69 88 

oder 0173-308 74 49

Kaufe Wohnmobile, 
Wohnwagen 

und Nutzfahrzeuge
Zustand egal, auch mit 
Mängeln, Schäden und 

vielen Kilometern. 
Bitte alles anbieten, 

zahle bar.

 ☎ 06158-9418001
mobil 0174-5966206

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

 ☎ 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Dachreparatur und
Spenglerarbeiten
Telefon 0163-314 5555

Entrümpelungen 
Fa. G&G aus Darmstadt
schnell – sauber – faire Preise
Wir entrümpeln alles vom 
Keller bis zum Speicher 
besenrein (auf Wunsch auch 
mit kompletter Endreinigung)
Fachgerechte Entsorgung in 
den entsprechenden Stationen
Anfahrt, Besichtigung und 
Angebotserstellung kostenfrei 
Verwertbares (im Rahmen einer 
Entrümpelung) wird selbstver-
ständlich angerechnet.

 ☎ 06151-159 499 5

A&E Entrümpelungen 
- Wohnungsaufl ösungen
- Kellerentrümpelungen
- Lageraufl ösungen
- Geschäftsauslösungen
- Messi Wohnungen 
Selbstverständlich besenrein 
auf Wunsch und vorheriger 
Absprache auch Endreinigung 
möglich. Tapeten und Boden-
beläge aller Art werden von 
uns ebenfalls auf Wunsch ent-
fernt. Wir Entsorgen fachge-
recht und umweltfreundlich.
Kurzfristige Termine möglich.

 ☎ 0177-3905927

Achtung Achtung Sammler 
kauft Pelze Nerze aller Art Silber 
Uhren aller Arten Schallplatten 
Nähmaschinen Schreibmaschi-
nen Bernstein Münzen Zinn Blei-
kristall Ferngläser Perücken Tep-
piche Bilder Ölgemälde Möbel 
Porzellan Krokotaschen Krüge 
Modeschmuck Gardinen Pup-
pen  Orden Figuren komplette 
Nachlässe auch wohnungsauf-
lösungen altgold bruchgold 
zahngold Goldschmuck 100% 
seriös und diskret kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie 
kostenlose Wertschätzung 
zahle Bar vor Ort täglich von 
7:30-20:30 Uhr gerne auch am 
Wochenende

 ☎ 069-67704886

Garten- & Landschaftsbau
„Roni“

Vertikutieren, Rasenmähen,
Rollrasen, Baumpfl ege, Baumfällung, 
Bepfl anzungen, Hecken-, Obst- & 
Ziergehölzschnitt, Zäune, Stein-
arbeiten, Dachrinnenreinigung, 

Kehrarbeiten, Kleinere Reparaturen, 
Objektbetreuung &

sonstige Dienstleistungen.
Anfahrt und Beratung kostenlos.

Büro DA-Arheilgen.
 ☎ 0176-23855035

oder 06151-1547722
Fax: 06151-7875282

E-Mail: gala.roni44@gmail.com

Darmstädter Markt der 
schönen Dinge am Samstag,

den 10. September 2022 
Von 13–20 Uhr füllt sich der 
Schlossgartenplatz im Mar-
tinsviertel mit vielen ver-
schiedenen Ausstellern! Über 
20 regionale Labels präsentie-
ren hier ihre Produkte! Es gibt 
Live Musik, beste Leckereien 
von Seven Saints & Thildas Eis, 
Bio-Weine & Bio-Traubensäfte 
vom Weingut Schütte und ein 
tolles Programm für Kinder.

Urlaub an der Nordsee:
www.bensersiel-ist-schoen.de
Von September bis Weihnach-
ten haben wir noch gemütli-
che Wohnungen für 2–4 Per-
sonen frei (Panoramablick auf 
die ostfriesische Landschaft, 
Feldrandlage). Im Herbst ist 
es an der Nordsee ruhig, er-
holsam, aber auch stürmisch. 
Alle Attraktionen des Nord-
see-Heilbads Bensersiel sind 
bequem zu Fuß erreichbar. 
Zahlreiche Radwege erwei-
tern das Angebot.

 ☎ 0179-4963477

Sie möchten Ihre 
Immobilie vermieten 

oder verkaufen?
Rufen Sie uns an!

Fachkompetenz und 
Erfahrung für Ihre Immobilie.

Ihr Partner im Service 
für Elektroinstallation und 

Reparatur,
Hausgeräte-Kundendienst

ATEK Kälte Klima Elektro
Gerhart-Hauptmann-Str. 38

 ☎ 06151-606810
www.atekgmbh.de

! Hey – Stop !
net glei fortschmeiße,

des kann mer bestimmt  
noch ma schweiße!

·  SCHWEIßEN
·  REPARIEREN
·  ÄNDERN
·  ANFERTIGEN

·  EDELSTAHL
·  STAHL
·  ZINKBLECH 

01577-2095964

KLEINMETALLARBEITEN
MARKUS FÄHNRICH

Wir... Immobilien Brembach und
Immobilien Blum möchten Sie bei Ihrem

Vorhaben des Verkaufs oder Vermietung
unterstützen.

Immobilien Blum – U. Brembach-Immobilien
Tel. 06151-371091  

Mobil 0171-7287499
Tel. 06151-373014  

Mobil 0176-21184747
www.ib-blum-immobilien.de
www.immobilien-brembach.de

med. Fußpfl ege 
natürlich vom podologen
peter sauerwein, podologe
Staatl. geprüft und anerkannt
tel. Vereinb. 06151 – 23 061

Albrechtstraße 1, Arheilgen 
(Eingang bei Tatenkraft Ergotherapie)

z. Zt. keine neuen patienten

 NAGEL- und 
 FUSSPFLEGE

Inh. Veronika Baldewein
Schorlemmerstr. 29

DA-Arheilgen

Tel.: 0 61 51 – 37 25 77 fachgerecht - pünktlich - sauber
Malerbetrieb
Untere Mühlstraße 35 
64291 DA- Arheilgen
   ✆ (06151) 396 58 30
Fax (06151) 396 58 31

Siegmayer 
Mini Containerdienst 

Containerstellung in 2 cbm 
und 3 cbm Grössen. (keine 
größere). Geeignet für Bau-
schutt, Holz, Regips, Grasab-
fälle. Bei größeren Mengen 
kann speziell für Baum- oder 
Grasabfälle ein Lkw mit Kran 
Abhilfe schaffen. Preis nach 
Absprache.

 ☎ 0179-5979912

Exklusives Maßatelier
für Fensterdekoration
Wir fertigen Gardinen in 

hochwertiger Qualität ganz 
individuell nach Ihren

Wünschen an.
gardinenideen Viktoria

In den Wingerten 25
64291 Darmstadt/Wixhausen

www.gardinenideen-viktoria.de
 ☎ 06150/9617139

 TEXTILIEN
UNIFLOTT – TEXTILPFLEGE
DA-Kranichstein EKZ am See

 ☎ 06151-710404
Wäscherei + Reinigung

Heißmangel
Brautkleid + Hemdenservice

Änderungsschneiderei

MASSAGE – WELLNESS 
UND BEWEGUNG

• Sportmassage 
• Rückenmassage 

NORDIC WALKING KURSE 
EINZEL- ODER 

KLEINGRUPPENTRAINING 
• Kostenlose 

Schnupperstunde
b. schmidt

Jägertorstraße 137a
64291 Darmstadt

 ☎ 0163-6400398
info@beatrixschmidt.de

Kleiner Bungalow
in Arheilgen

zum Kauf gesucht
Wir wollen uns verkleinern 
und sind deshalb auf der 
Suche nach Hausbesitzern, 
die ihr Haus gerne in gute 
Hände abgeben wollen.

 ☎ 06151-352523

 KAUFGESUCH

58-jährige Frau sucht Frau 
für regelmäßige Treffen in 
Wixhausen 
Einen Spaziergang machen 
gerne auch mit Hund und ge-
meinsam Fahrrad fahren wäre 
schön. Ich arbeite seit über
25 Jahren in der Aumühle/Mis-
sion Leben und bin behindert. 
Es wäre sehr schön wenn Sie 
in der Nähe der Wegscheide 
wohnen würden. Falls Sie sich 
für mich interessieren, freue 
ich mich über Ihre Briefpost. 
Danke

 � K 1322

Ab 1. Dez. 2022 von Privat 
in Arheilgen, Ortskern, zu 
vermieten:
Helle 41/2-Zi.Whg., ca. 105 m², 
in gepfl egter, ruhiger Umge-
bung; 60Kw-Haus, FB-Heizg., 
TGL-Bad, großer s/o-Balkon, 
Abstellraum, Fahrradgarage.
KM 1050,- Euro zuzügl. NK 
und KT (2 MM). (PKW-Stellpl. 
25,- Euro). Kontakt:

 ☎ 06151-374834

6. Wixhäuser
Hof-Flohmarkt

samstag, 10. september, von 
9–15 Uhr. Private Höfe der Häu-
ser in der Händelstraße 46–87. 
erstmals auch in den Höfen 
im benachbarten Silcherweg. 
Große Schnäppchen-Auswahl: 
Klamotten, Spielzeug, Bücher, 
DVDs und CDs, Technik, Kunst, 
Kleinkram und viel mehr.

Himolla Relaxsessel mit Rol-
len und Aufstehhilfe, 63 cm 
Sitzbreite, 2 Motorik, Farbe: 
beige, 18 Mon. alt, zu verkau-
fen.

 ☎ 06151-375155

Arheilgen, 2 ZKB im EG 
zentrumsnah und auch ruhig 
gelegen, ab 1. Dezember zu 
vermieten. 620,- Euro + KT.

 ☎ 0151-17569342
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Wir begleiten Sie von 
der ersten Minute an.

Kaspar
Bestattungen

Pietät Sebastian Kaspar
Falltorstraße 25  l  64291 Darmstadt  l  T. 06150-5451166  

info@kaspar-bestattungen.de  l  www.kaspar-bestattungen.de

Familientradition seit über 100 Jahren

• Vorsorgeberatung
• Bestattungen auf allen Friedhöfen
• Sarg- und Urnenausstellung
• Überführungen
• Eigener Abschiedsraum

Traser      
Bestattungen

Ritterstraße 13 I 64291 Darmstadt I www.traser-bestattungen.de

Ihre Hilfe im Trauerfall
06151 - 371876

Merckstraße 13  ·  64283 Darmstadt
Tel: 06151 599080  

www.kahrhof-bestattungen.de

Lernen Sie uns kennen, 
bevor Sie uns brauchen.

Wir beraten Sie einfühlsam im 
Trauerfall und bei der Vorsorge. 

Ihre persönlichen Wünsche stehen 
bei uns stets im Mittelpunkt.

Uwe Fiedler
† 04. 08. 2022

Herzlichen Dank
sagen wir von Herzen all denen, die dem Verstorbenen im
Leben Freundschaft  und Achtung schenkten, die zur Stunde
des Abschieds kamen, sich in sti ller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und ihre Anteilnahme in so vielfälti ger Weise zum 
Ausdruck brachten.

Besonderen Dank Frau Andrä vom Bestatt ungsinsti tut
Bachmann für die würdevoll ausgestaltete Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Bernarda Fiedler

Darmstadt-Arheilgen, im September 2022

Wir nehmen Abschied von

Leonhard Bender
* 01. 08. 1927       † 22. 08. 2022

In stiller Trauer
Norbert Bender und Familie

Mechthild Neumann und Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Bestattung � ndet 
am Freitag, dem 02. September 2022, um 10:00 Uhr 

auf dem Friedhof Arheilgen statt.
Von Beileidsbekundungen bitten wir abzusehen.

Im Anschluss � ndet das Requiem in der
Heilig Geist Kirche Arheilgen statt.

Das Leben funktioniert wie ein Echo.
Was Du ausgesendet hast kommt zu Dir zurück.

Andrea Eichfelder 
geb. Schönhöfer

* 01.09.1969     † 25.08.2022

Danke für deine große Liebe
Werner, Philip und Jakob
Christina, Robert, Katharina und Verena
Leo
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet zu 
einem späteren Zeitpunkt statt.

Wir haben Abschied genommen.

Gertrud Wolf
geb. Schäfer

* 11. 03. 1937     † 25. 08. 2022

In Liebe und Dankbarkeit
Klaus mehler mit angelika  
stefan & Kristina
Leo

64291 Darmstadt-Wixhausen  
Die Trauerfeier fi ndet im engsten Familienkreis statt.

Trauer- und 
Familienanzeigen 

in Ihrer 
Arheilger Post

DA - 78 66 888

pendel-Linie 4 kehrt nach den 
sommerferien zurück

Umleitung für Busse in der Rheinstraße bis Mitte September
(Darmstadt, ISA) Mit Beginn 
des neuen Schuljahrs am
5. September verkehren Stra-
ßenbahnen und Ersatzbusse 
im Darmstädter Norden wie-
der wie vor den Sommerfe-
rien. Das bedeutet: Die Linie 
4 verkehrt als Straßenbahn 
zwischen Arheilgen und Kra-
nichstein. An der Haltestelle 
„Nordbad“ besteht ein bar-
rierefreier Umstieg zu den 
Ersatzbuslinien 4E und 5E 
Richtung Luisenplatz.
Während der Sommerferien 
wurden in der Frankfurter 
Straße Gleise und Hausan-
schlüsse erneuert, die einen 
Schienenersatzverkehr nach 
Kranichstein und Arheilgen 
notwendig machten. Diese 
Arbeiten sind abgeschlossen. 
Ab 5. September steht nun 
der nächste Abschnitt der 

gemeinschaftlichen Grunder-
neuerung durch die Wissen-
schaftsstadt Darmstadt, die e-
netz Südhessen und die HEAG 
mobilo an: Der über 120 Jahre 
alte Entwässerungskanal in 
der Frankfurter Straße wird 
auf einer Gesamtlänge von
rd. 360 m erneuert. Ausge-
hend von der Kahlertstraße 
bis zur Landwehrstraße wird 
der Kanal abschnittsweise 
verlegt. Voraussichtlich bis 
Ende März 2023 werden die 
Kanalbauarbeiten abgeschlos-
sen sein.

bus-Umleitungen in der 
rheinstraße bis 18.09.

Auch in der Rheinstraße im 
Bereich zwischen Luisenplatz 
und Saalbaustraße fanden 
in den Sommerferien Bau-
arbeiten statt. Da der neu 
aufgebrachte Bodenbelag im 
Gleisbereich noch aushärten 
muss, fahren die Buslinien F/
FU, H, AIR, X71, X74, X78, 671, 
672, 673, GB, MO1, RH, NHX, 
X69 noch bis einschließlich
18. September die bestehen-
den Umleitungen:
Der AirLiner verkehrt nur zwi-
schen Frankfurt Flughafen und 
Darmstadt Hauptbahnhof. Er 
hält weder am Luisenplatz 
noch am Kongresszentrum 
darmstadtium. Alternativer 
Ein- und Ausstiegspunkt ist 
der Mathildenplatz (Platz 16).
Die Linien F/FU und H fahren 
am Luisenplatz an den Plät-
zen 2 und 3 vor dem Merck-
Haus ab und halten Richtung 
Oberwaldhaus/Messel bzw. 
Kranichstein zusätzlich am 
Willy-Brandt-Platz. Die Linie H 
hält in Fahrtrichtung Kranich-
stein nicht am Hauptbahnhof.
Die Regionalbuslinien 673, 

X71, X74 und X78 Richtung 
Darmstadt Hauptbahnhof 
fahren am Luisenplatz an 
Platz 3 vor dem Merck-Haus 
ab, die Linien NHX und X69 
verkehren stadteinwärts auf 
ihrem regulären Linienweg 
bis zur Haltestelle „Mathil-
denplatz“ (Platz 17). Richtung 
Ostbahnhof entfallen die Hal-
testellen „Luisenplatz“ und 
„Schloss“. Ersatzweise wird 
die Haltestelle in der Holz-
straße vor dem Justus-Liebig-
Haus angefahren. Auf den 
Regionalbuslinien GB, MO1, 
RH, 671 und 672 entfallen in 
Richtung Ostbahnhof die Hal-
testellen „Willy-Brandt-Platz“, 
„Luisenplatz“ und „Schloss“. 
Ersatzweise werden die Hal-
testellen „Mathildenplatz“ 
an Platz 13 und „Holzstraße“ 
vor dem Justus-Liebig-Haus 
angefahren.

Weitere Informationen
Die HEAG mobilo setzt in 
den Tagen nach dem Ende 
der Sommerferien Infoper-
sonal ein, welches Fahrgäste 
an zentralen Umstiegshal-
testellen unterstützt. Alle 
Änderungen sind jederzeit 
im Internet unter https://
www.heagmobilo.de/de/bus
umleitungen-september-2022 
abrufbar. Die aktuell gülti-
gen Fahrpläne können unter 
heagmobilo.de/fahrplaene 
abgerufen werden, aktuelle 
Fahrplaninformationen bietet 
auch die kostenlose App der 
HEAG mobilo. In den hessi-
schen Herbstferien kommt es 
von 24. bis 30. Oktober 2022 
erneut zu betrieblichen Ände-
rungen. Hierzu informiert die 
HEAG mobilo ihre Fahrgäste 
rechtzeitig.

Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft
IBAN: DE26 5502 0500 4000 8000 20 
BIC: BFSWDE33MNZ
German Doctors e.V. | Löbestr. 1a | 53173 Bonn
info@german-doctors.de
www.german-doctors.de

Werden auch  
Sie zum Helfer!

„Es ist schön zu erfahren, dass man 
den Menschen als Arzt direkt und 
effektiv helfen kann.“ 

Dr. Uwe Kersten, Einsatzarzt

AUFKLEBER
gibt es hier bei uns...
Kein Interesse an Werbung und kostenlosen
Zeitungen und trotzdem Leser/in der
Arheilger Post? 

Kein Problem – den passenden Aufkleber
für den Briefkasten gibt es – natürlich
kostenlos  – bei uns:

printdesign24 GmbH
Röntgenstraße 15
64291 Darmstadt

+49.(0)6151. 78 66 888

Spenden Sie Licht in dunkelster Nacht!
Wir begleiten im Kinderhospiz Bärenherz lebensverkürzend erkrankte 
Kinder und ihre Familien: Liebevoll, professionell, rund um die Uhr, 
365 Tage im Jahr – weil jede Minute Leben kostbar ist… 

Bärenherz Stiftung
Tel. 0611 3601110-0
www.baerenherz.de

Spenden/Zustiftungen
Wiesbadener Volksbank | BIC: WIBADE5W
IBAN: DE07 5109 0000 0000 0707 00 

Mit Ihrer Hilfe 
finden  Kinder 

Platz zum 
Spielen.

Spenden
Sie unter

www.dkhw.de


